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UNSERE LETZTE CHANCE
FÜR SCHNELLES INTERNET

Jetzt müssen Sie handeln –
nur noch eine Woche Zeit

Es liegt an jedem Einzelnen selbst, ob Ni-
enhagen mit einem modernen Kommuni-
kationsnetz in die Zukunft  geht oder auf
lange Zeit mit alten Datenleitungen leben
muss. Deshalb: Bis zum 30. Juni mit der

SVO  einen Vorvertrag schließen und damit sich
den kostenfreien Anschluss mit Glasfaser sichern!
Wenn nicht 40% der Haushalte diesen, jederzeit
kündbaren Vorvertrag schließen, wird Nienhagen
über Jahre keinen flächendeckenden Glasfaseraus-
bau erwarten dürfen. Wir müssen jetzt handeln!
Für Rückfragen stehe auch ich Ihnen gern zur Ver-
fügung Jörg Makel, Bürgermeister

Unsere Nachbarn
in Eicklingen S. 4
Unsere Nachbarn
in Eicklingen S. 4

Rund um Technik &
Sicherheit S. 19

Rund um die Uhr im
Internet für Sie erreichbar
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Rund um die Uhr im
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Old- & Youngtimertreff
Nienhagen

22. u. 23. Juni 2019
...Herzogin Agnes trifft
Classic Cars and more

Old- & Youngtimertreff
Nienhagen

22. u. 23. Juni 2019
...Herzogin Agnes trifft
Classic Cars and more



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 23.6.2019

Vital-Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285

Montag, 24.6.2019 Heide-Apotheke
Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,

Tel. 0 51 41 / 454 55
Dienstag, 25.6.2019
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,
Tel. 0 51 41 / 817 27

Mittwoch, 26.6.2019
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
Donnerstag, 27.6.2019

Vital-Apotheke im AllerCenter
Zur Hasselklinik 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 928 40

Freitag, 28.6.2019
antares-Apotheke Gesundheitszentrum

Sägemühlenstraße 1, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 03 60

Dienstag, 25.6.2019
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 22 35
Mittwoch, 26.6.2019
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Donnerstag, 27.6.2019
APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Freitag, 28.6.2019
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 22.6.2019
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 22.6.2019
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Sonntag, 23.6.2019

Markt-Apotheke Schnaith
Marktstraße 48, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 50 97

Montag, 24.6.2019
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 87 30
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube ................................................... 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ........................................... 0170-7658068
Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32
    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ...................................................... 491-32
    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34
Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42
Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24
Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627
Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 05144/970412
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90
Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Naturkontaktstation
Umweltbildung und
Naturerlebnis vor Ort
Hasklintweg 24 · 29339 Wathlingen
Terminabsprache und Anmeldungen:
Rathaus Wathlingen
Monika Gehrke, 05144/491-41 AB

Veranstaltungen 2019
Der artenreiche und abwechslungsreiche Garten der Naturkontaktstation lädt Spa-
ziergänger/innen, Radfahrer/innen, Naturfreunde/innen, Gruppen, Kindergärten und
Schulklassen herzlich ein. Ein bunter Strauß aus öffentlichen Veranstaltungen, Vor-
trägen und Seminaren zu Themen wie Naturschönheiten, Nachhaltigkeit, Artenviel-
falt, Ernährung und Kreativität bereichern zusätzlich das Angebot.
Für weitere Informationen, Anmeldungen und Buchungstermine für Gruppen melden
Sie sich bitte bei Frau Gehrke, Rathaus Wathlingen, Umweltangelegenheiten und
Grün, Tel. 05144/491-41 oder Monika.Gehrke@Wathlingen.de .

Vorschau für besondere Veranstaltung:
Samstag 29.6. Seminar „Blick durch die Linse – Naturfotographie“

 Die wunderschöne Rose, der bunte Schmetterling, das
leuchtende Herbstlaub, ….. die Natur liefert uns die schöns-
ten Fotomotive gratis. Diese Motive richtig sehen und fest-
halten, darum geht es in diesem Seminar. Grundkenntnis-
se sind von Vorteil. Die Einsatzmöglichkeiten von digita-
ler Spiegelreflexkamera oder Handy und viele wertvolle
Tipps zeigt uns ein Profi, damit auch unsere Momentauf-
nahmen zu großartigen Bildern werden.
Zubehör wie Stativ, Wechselobjektive, etc. können mitge-

bracht werden. Bitte an wetterentsprechende Kleidung, geladenen Akku und leere
Speicherkarte denken!
Referent: Astrid Früh, Fotografmeisterin,
Anmeldung erforderlich bis 24.6.2019 bei Frau Gehrke, maximal 10 Teilnehmer. Teil-
nehmergebühr 15,00 €, 10.00 bis 14.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Donnerstag 27.6. Grüner Stammtisch für Hobbygärtner und Naturfreunde
Wir treffen uns jeden 4. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr
Generationsübergreifender Austausch mit Blick auf Nachhaltigkeit und Ressourcen-
schonung im eigenen Wirkungskreis: Die Naturkontaktstation möchte Treffpunkt sein,
um in gemütlicher Runde Gleichgesinnte kennenzulernen, zu fachsimpeln, sich
miteinander auszutauschen, neue Projekte für den eigenen Garten zu entwickeln oder
darüber berichten, Rezepte auszutauschen und vieles mehr. Der eigene Garten und
die Natur bieten viele Gesprächsthemen, Anregungen und Ideen, um aktiv zu sein.
Herzlich Willkommen.
Förderverein Naturkontaktstation SG Wathlingen e.V.
Sonntag 7.7. Offene Pforte
Die Naturkontaktstation öffnet am Nachmittag für Sie die Tür. Jetzt im Mai beginnt
die Blütezeit der verschiedenen Stauden und anderen Blütengewächse. Sie sind herz-
lich eingeladen, die heimischen Tier- und Pflanzenwelt zu erleben und zu entdecken.
Die unterschiedlichen Projektbereiche verführen Sie zum Sehen, Riechen, Schme-
cken und Hören. Oder Sie nehmen auf einer Bank Platz und lassen einfach die Seele
ein wenig baumeln, um die Akkus aufzuladen.
Die Gästeführer des Förderverein Naturkontaktstation SG Wathlingen e.V. freuen sich
auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei, Hunde müssen leider draußen bleiben.
Von Mai bis Oktober ist immer am 2. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
geöffnet.
Mittwoch 17.7. Juniortreff
Jetzt im Mai singt und blüht es überall. Die Natur ist
aus der Winterruhe erwacht und zeigt ihre ganze Schön-
heit. Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, die Spaß am
Draußen sein und der Natur haben, sind herzlich eingeladen, mit uns Tiere und Pflanzen
in ihren verschiedensten Lebensräumen zu entdecken und zu bestimmen. Des Weiteren
könnt ihr bei kleinen Projekten eurer Kreativität freien Lauf lassen.
 Anmeldung bei Frau Gehrke erwünscht. Materialkosten 1,00 €.
Referentinnen: Annemarie Frühauf und Helga Bufe, Grundschullehrerinnen i.R.,
Manfred Vossberg und Monika Gehrke, Förderverein Naturkontaktstation SG Wath-
lingen e.V.
Wir treffen uns jeden 3. Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr, Dauer ca. 1.5 Std.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
das schöne Sommerwet-
ter lädt ja dazu ein, das
sich das Leben mehr und
mehr außerhalb der
Häuser oder Wohnungen
im Freien abspielt.

Leider kommt es dann auch häufiger zu
Beschwerden über störenden Lärm, sei es
durch Musik, Rasenmäher oder andere
laute Geräte.
Lärm ist ein subjektiver Begriff und dem-
zufolge auch nicht direkt messbar. Nur die
auftretenden Geräusche können gemessen
werden.
Motorbetriebene Gartengeräte (z.B.
Häcksler) können erheblichen Lärm ver-
ursachen. Dieser Lärm wird nicht nur als
störend empfunden, er kann sogar schäd-
lich für die Gesundheit sein.
Neben Gereiztheit und Konzentrationsstö-
rungen kann ein zu hoher Lärmeinfluss im
Extremfall mit Gehör- oder Herz-Kreis-
laufschäden enden.
Der Gesetzgeber hat eine ganze Reihe von
Grenz-oder Richtwerten festgelegt, um uns
vor unnötigem Lärm zu schützen.Vieles ist
in der 6. Allgemeinen Verwaltungsvor-
schrift TA Lärm von 1998 geregelt.
Wenn Sie ein motorbetriebenes Gartenge-
rät benutzen möchten, beachten Sie zur
Rücksichtnahme auf Ihre Umwelt bitte die
geltenden Betriebszeiten.
Nach der Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung dürfen zahlreiche, für
den Betrieb im Freien bestimmte Geräte
und Maschinen in lärmsensiblen Gebie-
ten nur zu bestimmten Zeiten eingesetzt
werden.
Beispielsweise ist es in Wohngebieten
grundsätzlich nicht erlaubt, Maschinen
wie z.B. einen Rasenmäher an Sonn- und
Feiertagen und in den Nachtstunden von

20.00 bis 07.00 Uhr zu betreiben. Für
besonders lärmintensive Maschinen, wie
beispielsweise Laubbläser, ist die Be-
triebszeit in Wohngebieten noch weiter
eingeschränkt
Eine gesetzlich geregelte Mittagsruhe gibt
es in Niedersachsen nicht mehr.
Auch bei der Lautstärke ihrer Musik soll-
ten Sie Ihr näheres Umfeld berücksichti-
gen. Nicht zu laut und nicht nach 22 Uhr.
Musik darf in dieser Zeit nur noch in Zim-
merlautstärke gespielt werden.
Bei Fragen zu dem Einsatz von lärminten-
siven Gartengeräten wenden Sie sich an un-
ser Ordnungsamt. Sie erreichen Herrn Mar-
tin Klingemann im Rathaus Nienhagen oder
telefonisch unter 05144/49125.
Fühlen Sie sich durch Lärm belästigt, lie-
be Bürgerinnen und Bürger, suchen Sie
doch bitte zu allererst das Gespräch mit
dem Verursacher. Häufig kann auf diesem
direkten Wege alles geklärt werden.
Bedenken Sie bitte auch, dass berufstäti-
gen Gartenbesitzern oft nur die Tagesrand-
zeiten und Wochenenden bleiben, um den
Garten zu pflegen und den Rasen zu mä-
hen.
Erreichen Sie jedoch keinen Kompromiss
und fühlen sich unzumutbar in Ihrer Ruhe
gestört, helfen unsere Schiedspersonen
gerne weiter.
Ihre Ansprechpartnerin für Wathlingen ist
Frau Monika Wendt, Tel. 93627 und Ihr
Ansprechpartner für Adelheidsdorf und
Nienhagen ist Herr Roland Danner, Tel.
5296.
Die Schlichtung führt in vielen Fällen zum
Erfolg und erleichtert es den Parteien, auch
weiterhin im täglichen Leben miteinander
auszukommen.
Eine allseits gute Nachbarschaft wünscht
Ihnen
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Aus den Büchereien
Buchtipp

Ein Sohn ist uns
gegeben
von Donna Leon
Gonzalo Rodríguez
de Tejeda – ur-
sprünglich aus Spa-
nien stammend –
hat im Kunsthandel
ein Vermögen ge-
macht. Nun ver-
bringt er seinen Le-
bensabend in Vene-

dig. Was kommt dann? Soll die rigide Fa-
milie, die mit seinem freizügigen Lebens-
wandel noch nie einverstanden war, seine
Schätze erben? Oder wer ist der Auser-
wählte? Brunettis Schwiegervater fürch-
tet, seinem Freund Gonzalo könne Übles
zustoßen. Der Commissario soll helfen –
und verläuft sich beinahe in den Abgrün-
den des menschlichen Herzens.

Wir machen
Sommerferien!

Von Montag, den 22. Juli bis Freitag,
den 09. August 2019 bleiben die beiden
Büchereien in Wathlingen und Nienhagen
geschlossen.
Ab Montag, den 12. August 2019 sind wir
den bekannten Öffnungszeiten wieder für
Sie da.
Öffnungszeiten:
Nienhagen, Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

SVO lädt zum Infoabend
Glasfaserausbau in Nienhagen ein

Der regionale Tele-
kommunikationsan-
bieter SVO bietet

eine weitere Informationsveranstaltung
zum Glasfaserausbau und seinen Internet-
produkten im Hagensaal, Dorfstraße 41
in Nienhagen, am Donnerstag, 27. Juni
2019, an. Ab 16 Uhr stehen die Berater
für individuelle Gespräche zur Verfügung
und um 18 Uhr beginnt der Vortrag.
Das mobile SVO-Kundencenter in der

Dorfstraße 13 in Nienhagen hat montags
bis freitags von 12 bis 18 Uhr geöffnet,
dort stehen die Berater ebenfalls für Fra-
gen zur Verfügung und zur Vertragsun-
terzeichnung.
Weitere Informationen zu einem Internet-
und Glasfaseranschluss sind im Internet
unter www.svo-net.de/nienhagen hinter-
legt. Auch ist die SVO telefonisch unter
05141 16-2716 oder per E-Mail unter
internet@svo.de erreichbar.



Schmolkamp 4
29358 Eicklingen
Tel. 0 51 44 / 9 21 55
Fax 0 51 44 / 9 21 54

• Fenster
• Haustüren
• Treppen
• Wintergärten
• Terrassenüberdachungen
• Möbelmaßanfertigungen

MJ
Bau- und
Möbeltischlerei
Jürgen Meyer

da gehtda gehtda gehtda gehtda geht
nichts drübernichts drübernichts drübernichts drübernichts drüber

Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten

Eicklinger Dach- und Fassadenbau · Weißes Feld 6 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen
OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402
Fax (0 51 49) 18 62 00
Mobil (0172) 513 38 64

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.30 – 17.30 Uhr
Braunschweiger Str. 25 · 29358 Eicklingen ·  05144/493434 Ke
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Gemeinde Wathlingen – Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Am Montag, den 24.06.2019,
19:00 Uhr, findet die Sitzung des
Rates der Gemeinde Wathlingen
statt.

Sitzungsort: 4 Generationen Park Wath-
lingen, Kantallee 8, Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 29.04.2019

3. Mitteilungen und Berichte
4. Berichterstattung über den Stand der

eingebrachten Anträge
5. Einwohnerfragestunde
6. 4 Generationen Park
7. Feststellung des Sitzverlustes von

Herrn Thore Twelkemeyer gem. § 52
NKomVG

8. Mitteilung des Wahlleiters über die
Ersatzperson für den freigewordenen
Sitz im Rat der Gemeinde Wathlingen

9. Feststellung der Fraktionen und Grup-
pen

10. Bildung des Verwaltungsausschusses
11. Wahl der stellvertretenden Bürger-

meisterinnen bzw. der stellvertreten-
den Bürgermeister

12. Umbildung von Fachausschüssen
13. Umwandlung der Außenstelle der

Kindertagesstätte Spatzennest in ei-
genständige Einrichtung

14. Weitere Beschlussfassungen über ver-
schiedene Fragen im Zusammenhang
mit den Projekten von Kali & Salz

15. Fortschreibung und Vertiefung des
Einzelhandelsentwicklungskonzepts
hier: Vorstellung des Einzelhandels-
entwicklungskonzept

16. Bebauungsplan Nr. 33 "Bei dem
Schafstalle" hier: Zusatz zum Um-
weltbericht

17. Erschließung des Baugebietes "Bei
dem Schafstalle" in Wathlingen: Bau-
zeitenplan

18. Anschaffung eines Lastenfahrrads
19. Jahresabschluss 2018 der Gemeinde

Wathlingen
20. Genehmigung von überplanmäßigen

Aufwendungen/Auszahlungen sowie
Kenntnisnahme von außerplanmäßi-
gen Aufwendungen/Auszahlungen
gemäß § 117 NKomVG für das Haus-
haltsjahr 2018

21. Anfragen der Ratsmitglieder
22. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms, Bürgermeister

40 Jahre Fuhrbetrieb Horn
Tag der offenen Tür am Sa. 15. Juni 2019
Fotonachlese

Gemeinde Wathlingen
Straßensperrung anlässlich des
Musikfestivals am 06.07.2019

KGV Wathlingen
Einladung zum „Tag der offenen Tür“

am 30. Juni 2019
Die Wahl des schönsten Garten findet in der Zeit von 10:00 -17:00 Uhr statt. Für das
Leibliche Wohl ist gesorgt. Viel Spaß wünscht der Vorstand

Anlässlich des Musikfestivals wer-
den die nachfolgenden Straßen für
den Verkehr gesperrt:

1. „Am Schmiedeberg“
Vollsperrung zwischen Kirchstraße
und Schulstraße von Freitag,
05.07.2019, 12.00 Uhr bis Sonntag
07.07.2019, 12.00 Uhr

2. „Am Markshof“
Sperrung zwischen „Schulstraße“ und
„Am Markshof 6“ ab Samstag
06.07.2019, 06.00 Uhr bis Sonntag
07.07.2019, 08.00 Uhr

3. „Schulstraße“

zwischen „Uetzer Weg“ und „Bahn-
hofstraße“: Sperrung ebenso wie „Am
Markshof“ von Samstag 06.07.2019,
06.00 Uhr bis Sonntag 07.07.2019,
08.00 Uhr.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bitten
Sie, während dieser Zeiten keine Fahrzeu-
ge innerhalb des Veranstaltungsraumes
abzustellen – vielen Dank!
Wir freuen uns auf einen schönen musi-
kalischen Abend mit Ihnen!
Kerstin Biedermann
Gemeinde Wathlingen

40 Jahre Fuhrbetrieb Horn
Tag der offenen Tür am Sa. 15. Juni 2019
Fotonachlese



Rund um die Uhr
im Internet für Sie erreichbar

To r s e r v i c e www.akm-celle.de

dorfladentreff.de
Hauptstraße 150

29352 Adelheidsdorf – OT Großmoor
TTTTTel:  0el:  0el:  0el:  0el:  050505050508888855555/////99999816816816816816555552222200000

www.jaegerhof-nienhagen.de
Dorfstraße 34
Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 35 55
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Am 30. Juni 2019 ist wieder
Flohmarkt Zeit in Hänigsen

Am Sonntag, den 30. Juni 2019 kann auf dem Schützenplatz in Hänigsen wieder ab 07:00
Uhr gehandelt, gebummelt und geklönt werden. Für den Hunger zwischendurch bietet die
Kameradschaftsvereinigung Hänigsen ein Kuchenbuffet an. Oder aber man stärkt sich mit
Leckereien vom Grill.
Ebenfalls sammelt der DGB vor Ort wieder altes Werkzeug, Fahrräder oder Gartengeräte.
Auch der Eiswagen wird wieder mit vor Ort sein, so dass man lecker Eis schlemmen kann.
Für die kleinen Besucher bietet das Kreativ Team der Kunstspirale e. V. ein interessantes
Angebot zum mit machen an. Bei schlechtem Wetter entfällt das Angebot.
Getreu unserem Motto: „hier trifft sich das Dorf“, sehen wir uns am 30. Juni 2019.

• Installation & Wartung Industrieanlagen
• Raparaturen • Elektro-Installation
• Reparatur/Wartung/Verkauf von JURA Kaffeevollautomaten
• Haustechnik • Hauskommunikation
• SAT • Beleuchtung • Sprechanlagen • Alarmanlagen
• EDV Vernetzung-Datenkabel • Kundendienst
• Unterhaltungselektronik • Haushaltsgeräte
• LED und andere Leuchtmittel • Telefonkarten
• Einrichten von Routern und E-Mailadressen

Gartenstr. 11 · Großmoor
Telefon (0 50 85) 74 27
Fax (0 50 85) 74 99
info@moorverlag.de
www.moorverlag.de

Wir sind Ihr Ansprechpartner für...

Stempel
Aufkleber
Plakate
Schilder
und vieles mehr...

Visitenkarten
Einladungskarten
Menü- und
Tischkarten
Danksagungen

...gleich scannen und
nächsten Besuch planen!irenensee.de

www.reitenkoeneke.de
Pony- und Reiterhof Köneke · Hauptstr. 101 · 29356 Bröckel

Tel. und Fax (05144)3659 · Handy Nr. 01 70 - 32 00 32 9 · E-Mail: india-sheba@web.de
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 Geburtstage vom 24. Juni bis 30. Juni 2019
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Bärbel Höfer geb. am 27.06.1949 70. Geburtstag
Dr. Christian Gerasch geb. am 28.06.1941 78. Geburtstag
Ute Sobotka geb. am 28.06.1949 70. Geburtstag
Wolfgang Zietlow geb. am 29.06.1944 75. Geburtstag
Wilfried Havenstein geb. am 29.06.1941 78. Geburtstag
Helene Schworm geb. am 29.06.1936 83. Geburtstag
Gerhard Peuckert geb. am 30.06.1934 85. Geburtstag

Nienhagen
Ingrid Pluta geb. am 25.06.1933 86. Geburtstag
Helga Behrens geb. am 26.06.1936 83. Geburtstag
Jutta Vieregge geb. am 26.06.1940 79. Geburtstag
Martin Mosert geb. am 27.06.1935 84. Geburtstag
Wilhelmus Schoeman geb. am 29.06.1948 71. Geburtstag
Liane Bohne geb. am 30.06.1928 91. Geburtstag
Johannes-Joachim Huch geb. am 30.06.1946 73. Geburtstag
Brunhild Meyer-Nieber geb. am 30.06.1939 80. Geburtstag
Edith Pfahlert geb. am 30.06.1930 89. Geburtstag

Wathlingen
Helga Cohrs geb. am 24.06.1941 78. Geburtstag
Christa Gries geb. am 24.06.1936 83. Geburtstag
Hedwig Johansson geb. am 24.06.1929 90. Geburtstag
Anni Serra geb. am 24.06.1928 91. Geburtstag
Hans-Günther Raddatz geb. am 25.06.1947 72. Geburtstag
Gisela Siedentop geb. am 25.06.1949 70. Geburtstag
Kurt Schacht geb. am 26.06.1929 90. Geburtstag
Werner Dörk geb. am 27.06.1948 71. Geburtstag
Karin Schacht geb. am 30.06.1949 70. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juni 2019

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 27. Juni 2019 ab 14.00 Uhr, im Rathaus
Nienhagen, 1. Etage, kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Es ist so weit . . . wir heiraten!

Marina Noll und Daniel Karpenstein
22. Juni 2019

Nienhagen

BILL MOCKRIDGE
Je oller je doller – Ein Bad im Jungbrunnen

Ein Millionenpublikum kennt ihn aus der Lindenstraße, wo
er viele Jahre "Erich Schiller" war, der Mann an der Seite
von Mutter Beimer. Viele neue Fans hat er durch die TV-
Serie "Die Mockridges - Eine Knallerfamilie" und die Kri-
mi-Impro-Comedy-Show "Mord mit Ansage" auf Sat 1
gewonnen. Aber Bill Mockridge ist auch ein erfolgreicher
Autor, Kabarettist und Comedian. Im September kommt
er mit seiner aktuellen Liveshow nach Nienhagen.
Mit ansteckender Energie und voller Lebensfreude lässt
Bill Mockridge seinen Jungbrunnen sprudeln und zeigt,
wie man es schafft, im Kopf jung und frisch zubleiben.
Es gibt eine neue Generation, deren Motto lautet: "Schlau,
stark und sexy mit siebzig!" Sie hat erkannt: "Je oller, je
doller", je älter man wird, desto freier und verrückter. Denn
das Alter gewährt Narrenfreiheit. Endlich kann man das
Leben in vollen Zügen genießen und machen, was man
will - na ja, außer die Frau will was anderes...
Auch Bill Mockridge musste lernen, das Älter werden zu akzeptieren. Das war nicht immer
einfach. Plötzlich stellt man fest: Der Körper macht Geräusche und den ganzen Vormittag
brabbelt man vor sich hin. Man steht mitten im Wohnzimmer und hat vergessen, was man
da wollte. Man sieht und hört nicht mehr alles, und was man sieht und hört, vergisst man
sofort wieder. Aber in vielerlei Hinsicht ist Alter eine Kopfsache, eine Zahl auf dem Papier.
Daher fordert Bill: "Wenn schon alt werden, dann mit Spaß!
Seine Geschichten verbreiten eine großemenschliche Wärme, die aufbaut und motiviert.
Diese Mischung bewirkt, dass man sich nach einem Abend mit Bill Mockridge wie nach
einem Bad im Jungbrunnen fühlt.
Karten ab 17,00€ für die Veranstaltung gibt esan den bekannten Vorverkaufsstellen:
NI-KU Büro Nienhagen (Dorfstraße 50), SKRIBO Schreibwaren Nienhagen, Tourist Info
in Celle und online unter www.ni-ku.de.
28.09.2019 - Hagensaal Nienhagen – BILL MOCKRIDGE
Beginn 20:00 Uhr / Vorprogramm 19:00 Uhr / Einlass 18:30 Uhr

Nienhagen – Vorsicht! – Falsche
Schornsteinfeger unterwegs

Bürgerradeln
Am Samstag, den 29.06.2019 radeln wir wieder. Diesmal mit Picknick. Treffen um 14
Uhr bei H.H. Oelker. Wie immer auf eigenens Risiko. Wir freuen uns über neue Mitradler.
Auskunft bei H.H. Oelker, Tel. 05144-607 und M. Beckmann, Tel. 05144-3240.
Am Donnerstag, den 8.8.2019 radeln wir zum Steinhuder Meer. Anmeldungen ab sofort!

Ausgezeichnetes Eis bei Dal Cin
Renato Dal Cin sichert sich Titel

bei dem Gelato Festival Wettbewerb mit Eissorte „Roswitha“
Mit seiner Eiskreation „Roswitha“, das
ist ein Haselnuss-Mandel-Eis mit einer
Karamellnote, Amarenakirschen, Hasel-
nusskrokant und Schokolade, hat Rena-
to Dal Cin bei der niedersächsischen Eis-
Challenge den dritten Platz belegt und si-
cherte sich damit einen Halbfinalplatz bei
dem Bundesentscheid am 1. und 2. Juni
2019 in Berlin. Dort hätte er sich mit ei-
nem dritten Platz für die Europameister-
schaft in Florenz qualifizieren können.
Für das Eis bekam er in Berlin von Fach-
jury und Publikum viel Lob und Aner-

kennung und erreichte unter den  16 Teilneh-
mern aus dem Bundesgebiet den ehrenvollen
4. Platz.
Der Name der Eissorte ist von der „Roswitha-
Stadt“ Bad Gandersheim, in der Dal Cin auch
eine Filiale betreibt, abgeleitet. Roswitha von
Gandersheim war die erste deutsche Dichte-
rin.
Die prämierte Eissorte ist in allen Dal Cin-Fi-
lialen erhältlich.
Probieren Sie diese Spezialität zu einer Tasse
Cappuccino oder einem italienischen Espres-
so unbedingt bei Ihrem nächsten Besuch in der

Renato Dal Cin mit seiner Eiskreation
„Roswitha“ Foto: Gelato-Festival

Filiale in Nienhagen in der Bahnhofstra-
ße oder in Wathlingen in der Schulstraße.

Celle (ots) - Heute Morgen (Montag
17.06.2019) klingelten zwei männliche Per-
sonen bei einer Seniorin aus Nienhagen im
Birkenkamp. Sie gaben sich als Schornstein-
feger aus und baten um Einlass ins Haus.
Angeblich wollten sie nach dem Wasser
schauen. Als die Männer sich für das Bad
im Obergeschoss interessierten, schöpfte die
Hausbewohnerin Verdacht und forderte die
Männer auf, ihren Ausweis vorzuzeigen.
Daraufhin suchten die beiden Männer mit ei-
nem grauen PKW das Weite. Die Rentnerin
alarmierte sofort die Polizei. Ein Schaden ist
ihr zum Glück nicht entstanden. Eine nähere

Beschreibung der Personen und des PKW lie-
gen derzeit nicht vor! Die ältere Dame hat in
diesem Fall völlig richtig und umsichtig ge-
handelt!
Die Polizei rät: Lassen Sie keine fremden
Menschen ins Haus und kontrollieren Sie
stets die Ausweise von fremden Handwer-
kern, die bei Ihnen vorstellig werden. Etwai-
ge Zeugen, die Angaben zu den mutmaßli-
chen Betrügern oder ihrem Fahrzeug machen
können, sollten sich mit der Polizei in Wath-
lingen unter Telefon 05144/98660 oder in
Celle unter Telefon 05141/277-215 in Ver-
bindung setzen.

Bildrechte: FotoSachsse
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BI Adelheidsdorfer Bürger/innen gegen SuedLink
1. Aktuelles
Wir bedanken uns herzlich bei all denjeni-
gen, die uns mit Informationen bei unserer
ehrenamtlichen Arbeit weiterhelfen.
Insbesondere danken wir diese Woche Herrn
Dipl.- Ing. Wolfgang Kleine-Limberg von
mensch und region in Hannover, dessen
Gutachten für die Entwicklung Adelheidsdorfs
wir mit Interesse gelesen haben. Wir hatten
dazu einige Fragen und Herr Kleine-Limberg
antwortete uns sofort.Vielen Dank! Ein herz-
liches Dankeschön auch an den Leiter des
Umweltausschusses der Samtgemeinde
Wathlingen Herrn Henning Rode, der uns mit
Hinweisen weiterhalf.
Antworten auf unsere Fragen erhielten wir
erneut zeitnah sowohl von der Bundesnetz-
agentur als auch von TenneT. Wir bedanken
uns dafür ebenso herzlich bei den Mitarbei-
tern/innen.
2.Eine alternative verträglichere Trassen-
führung für SuedLink
Wir fragten, in welcher Form die alternative
ver träglichere Trassenführung eingereicht
werden muß. Dazu antwortete die Bundes-
netzagentur:
„Alternativvorschläge müssen prüffähig, d.h.
hinreichend bestimmt (also auch räumlich
konkret zu verorten) und mit einer Begrün-
dung versehen sein, die verdeutlicht, wes-
halb der vorgeschlagene Korridor eine nach
Ihrer Ansicht weiterzuverfolgende Alternati-
ve darstellt. Hilfreich ist es, wenn Vorschlä-
ge anhand von Kartenmaterial veranschau-
licht und/oder verdeutlicht werden.“
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle
auch erneut an Guntram Herrendorf, der uns
eine Streifenkarte im Großformat für unsere
Arbeit zur Verfügung stellte und uns erneut
Auskunft zu (nicht mehr vorhandenen) Moor-
gebieten gab.
3.Wie schreibt man eine Einwendung?
Es ist unbedingt erforderlich, daß die Bür-
ger/innen Einwendungen gegen den hier von
TenneT vorgeschlagenen SuedLinkverlauf bis
spätestens zum 12. Juli an die Bundesnetz-
agentur schicken, damit deutlich wird, daß
der vorgeschlagene Verlauf die zukünftige
Entwicklung des Ortes stark einschränken
bzw. verhindern würde. Zu bedenken ist u.a.:
a) Solange die Industrieanlage SuedLink

besteht (das können 30, 40 oder 100
Jahre sein?), darf dort keine Straße und
kein Haus gebaut werden, auch Bäume
können dort nicht angepflanzt werden,
da sie zu tief wurzeln.

b) Für Wartungs- und Reparaturarbeiten
muss 24 Stunden täglich 365 Tage im
Jahr Zugang gewährt werden.

c) Für Immobilien und auch für die Land-
wirtschaft kann eine Veränderungssper-
re in Kraft treten, d.h. daß man für wert-
steigernde Maßnahmen eine Sonderge-
nehmigung brauchen würde.

d) Wertverlust für Grundstücke und Häu-
ser (nicht nur direkt an der Stromtrasse,
sondern für den ganzen Ort?) ist zu be-
fürchten, Hypothekenzinsen könnten
steigen.

e) Wer sein Haus auch als Altersvorsorge
gebaut hat, könnte die Rechnung ohne
SuedLink gemacht haben.

f) Gesundheitliche Risiken sind nach un-
serem Informationsstand nicht auszu-
schließen.

g) Erneut würde die Natur stark in Anspruch
genommen, denn SuedLink würde u. U.
Wälder durchschneiden und geschützte
Tiere und Pflanzen hier betreffen.

h) Gewerbetreibende, die evtl. eines Tages
mehr Platz für Erweiterungsbauten oder
Anfahrtswege bräuchten, könnten ein-
geschränkt sein,

i) Die Folgen für die Landwirtschaft sind
unserer Meinung nach nicht unerheblich,
einmal in der Bauphase, dann aber auch
im Betrieb allein schon durch die Erwär-
mung der Kabel mit der Auswirkung auf
den Boden und auf die Ernte.

Uns erreichen viele Anfragen wegen der Ein-
wendungen, insbesondere wie man diese for-
mulieren solle. Wir haben uns daher mit an-
deren Bürgerinitiativen und dem Bundesver-
band der BI gegen SuedLink ausgetauscht.
Hier einige Vorschläge für Formulierungen
(bitte schauen Sie, ob etwas für Ihr Anliegen
passen könnte und/oder formulieren Sie so,
wie Sie es möchten bzw. ergänzen Sie noch
entsprechende individuelle Informationen).
Zunächst das Grundsätzliche, zu dem wir bei
der Bundesnetzagentur anfragten und folgen-
de Antwort erhielten:
„... wie auch in der Bekanntmachung erläu-
tert, muss der vollständige Name und die voll-
ständige Adresse angegeben werden und nur
bei schriftlichen Einwendungen ist eine Un-
terschrift erforderlich. Natürlich können Sie
uns auch per Mail Ihre Einwendung samt An-
lagen senden, jedoch bevorzugt per Online-
formular. Das Formular und die Mailadresse
entnehmen Sie der Abschnittsunterseite
www.netzausbau.de/beteiligung3-b oder
www.netzausbau.de/beteiligung4-b  oder
info@netzausbau.de Wichtig ist, dass sie
sich auf das Vorhaben und den jeweiligen
Abschnitt beziehen, Paragraphen müssen Sie
nicht nennen.
Benennen  Sie das Thema bzw. Ihre Belange
so genau wie möglich. Es müssen keine
Anlagen beigelegt werden, dies ist jedoch
sicherlich empfehlenswert, wenn Sie Karten
oder andere Unterlagen haben. Wenn Sie sich
unsicher sind, geben Sie lieber eine Anlage
mehr ab, als eine nicht beizufügen.“
Jetzt zu den Einwendungen, die man als Bür-
ger/in hier unserer Meinung nach für die in-
dividuelle Situation im Ort schreiben könnte,
wobei jeder Bürger/jede Bürgerin eine Ein-
wendung schreiben kann!
An die Bundesnetzagentur - Referat 804 -
Postfach 8001 - 53105 Bonn
Stellungnahme/Einwendung im Bundes-
fachplanungsverfahren BBPIG Vorhaben 3
und Vorhaben 4 BBPlG (SuedLink),
Abschnitt B (Scheeßel – Bad Gandersheim
/ Seesen)
Sehr geehrte Damen und Herren,
gem. § 9 NABEG nehmen wir zu den veröf-
fentlichten Unterlagen für das Vorhaben 3
und Vorhaben 4 BBPlG (SuedLink), Ab-
schnitt B (Scheeßel – Bad Gandersheim /
Seesen) wie folgt Stellung:
Der vorgeschlagene Trassenverlauf betrifft
den Ort Adelheidsdorf mit den Ortsteilen
Dasselsbruch, Grossmoor und Adelheids-
dorf, wobei der Erdkabelkorridor teilweise
die Wohnbebauung tangiert und in den
betroffenen Bereichen eine Weiterentwick-
lung des Ortes nicht mehr möglich ist. Ei-
nen derartigen Verlauf der Industrieanla-
ge SuedLink mitten durch Wohngebiete
lehnen wir ab, insbesondere da es unserer
Meinung nach eine verträglichere alterna-
tive Trassenführung für den Ort gibt.
Mögliche Ergänzung für Bürger/innen, die
direkt im Trassenkorridor wohnen:
Unser Grundstück und unsere Immobilie lie-
gen direkt im Trassenkorridor. Wir befürch-
ten Wertverlust für unser Grundstück und
für unser Haus. Da wir das Haus als Alters-
vorsorge gebaut haben, befürchten wir, daß
unsere Altersvorsorge gefährdet wird, falls
wir im Falle eines notwendigen Verkaufes
keinen Käufer mehr finden oder nur mit gro-
ßem Verlust verkaufen können, daher lehnen
wir den vorgeschlagenen Trassenverlauf ab.
Oder:
Unser Grundstück und unsere Immobilie lie-
gen direkt im Trassenkorridor. Wir befürch-
ten Wertverlust für unser Grundstück und für
unser Haus. Wir sind eine junge Familie und
befürchten, daß die Bank die Hypotheken-
zinsen heraufsetzen könnte. So ist unsere
Kalkulation aber nicht ausgerichtet und wir
befürchten Schwierigkeiten in der Finanzie-
rung, daher lehnen wir den vorgeschlagenen
Trassenverlauf ab.
Oder:

Unser Grundstück und unsere Immobilie lie-
gen direkt im Trassenkorridor. Wir befürch-
ten Wertverlust für unser Grundstück und für
unser Haus. Wir sind eine junge Familie und
es könnte sein, daß wir aus beruflichen
Gründen wegziehen müssen. Falls wir dann
keinen Käufer mehr finden (Totalverlust) oder
nur mit erheblichem Wertverlust verkaufen
könnten, kämen wir in eine wirtschaftlich
untragbare Situation, denn wir müßten zwei
Hypotheken bedienen, was nicht möglich ist,
daher lehnen wir den vorgeschlagenen Tras-
senverlauf ab.
Oder:
Unser Grundstück und unsere Immobilie lie-
gen direkt im Trassenkorridor. Wir sind Ge-
werbetreibende (oder: wir haben ein Unter-
nehmen) und planen eine Erweiterung (oder:
falls unser Betrieb in Zukunft erweitert wer-
den muß). Dabei würde uns der vorgeschla-
gene Trassenverlauf der Industrieanlage Su-
edLink einschränken, daher lehnen wir den
vorgeschlagenen Verlauf ab.
Weitere Ergänzung dieser Argumentation:
Unser Grundstück und unsere Immobilie lie-
gen direkt im Trassenkorridor. Wir befürch-
ten Wertverlust für unser Grundstück und für
unser Haus. Wir weisen darauf hin, daß wir
(gegebenenfalls auch erwähnen, wenn Kin-
der im Haus sind) 24 Stunden am Tag in
unmittelbarer Nähe der Industrieanlage
SuedLink leben würden. Gesundheitliche
Risiken sind nicht ausgeschlossen. Wir for-
dern Langzeitstudien, die verbindlich und
zuverlässig Auskunft über die möglichen
gesundheitlichen Gefahren und Risiken ge-
ben. Die Grenzwerte für den gesundheitlichen
Schutz/Vorsorgegrenzwerte sind zum Bei-
spiel in der Schweiz sehr viel niedriger als in
Deutschland. Wir lehnen den hier vorgeschla-
genen Verlauf von SuedLink in Wohngebie-
ten ab.
4. Alle bisher vorgebrachten Hinweise er-
neut vorbringen!
Wichtig ist auch, alle bisher vorgebrachten
Hinweise erneut vorzubringen, denn – so un-
sere Information – die bisherigen Hinweise
werden nicht automatisch übernommen.
Falls Sie geschützte Pflanzen und Tiere zu-
sätzlich melden wollen, bitte auf den Stand-
ort in dem Trassenvorschlag hinweisen und
– falls möglich – Fotos davon machen. Wir
hörten von anderen BI‘s, daß die Einwendun-
gen der Bürgerinitiative ebenso wie Einwen-
dungen von Verbänden usw. jeweils als
„eine“ Stimme gezählt werden, daher ist es
wichtig, daß möglichst viele Einwendungen
von Bürgern/innen hinzukommen,  so daß
bei der BNetzA deutlich wird, daß der Ort die
vorgeschlagene Trassenführung, die mitten
durch Wohngebiete geht, ablehnt.
Wir stellen weitere Formulierungsbeispiele von
anderen BI´s und vom Bundesverband der BI‘s
gegen SuedLink auf unserer Homepage ein:

www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de und
werden Formulierungsvorschläge im Dorfla-
dencafe auslegen.
5. Grundsätzliche Kritik an SuedLink nimmt
zu
Auf unserer Homepage werden wir auch über
aktuelle Entwicklungen informieren, die Kri-
tik an SuedLink betreffen und über die Argu-
mente berichten, die von verschiedenen Po-
litikern/innen und anderen BI‘s geäußert wird.
Diese Kritik betrifft u.a. SuedLink sei keine
„Windstromleitung“, sondern diene vor allem
dem europäischen Stromhandel. Wer es
möchte, kann auch dazu eine Einwendung
einreichen und/oder sich über das Formular
des Bundesverbandes äußern, das wir
ebenfalls auf unserer Homepage einstellen.
Hinzuweisen ist auch darauf, daß es wohl
keine gesetzliche Regelung dazu gibt, wer
dafür aufkommt bzw. bezahlt, wenn die In-
dustrieanlage SuedLink eines Tages zurück-
gebaut werden muß? Man denke an das Pro-
blem bei AKW‘s oder bei rückzubauenden
Windindustrieanlagen u.v.m.
6. Intransparenz und unveränderte Situa-
tion hier im Ort
Seitens der hier im Ort Verantwortlichen ha-
ben wir nach wie vor die uns am 14.8.2018
zugesagten Informationen, die für unsere
ehrenamtliche Arbeit wichtig sind, nicht er-
halten, was auch für weitere erbetene Infor-
mationen und für die nochmals beantragte
Akteneinsicht gilt. Wir verweisen auf den Ar-
tikel, den wir am 21. Juni 2017 hier im Wath-
linger Boten veröffentlichten (siehe Archiv des
WB). Hätten die hier im Ort Zuständigen die
vorhandenen Möglichkeiten genutzt, befän-
de man sich nicht in der jetzigen Situation
und hätte Gewißheit, ob eine alternative Tras-
senführung möglich wäre – so wie in der
Nachbargemeinde Uetze, bei der bereits die
alternative verträglichere Trassenführung ein-
getragen ist. Statt die Möglichkeiten zu nut-
zen, machte man hier einen Fehler nach dem
anderen. Es ist jetzt zweieinhalb Jahre her,
daß wir unsere Bedenken und Vorschläge
vortrugen und unser ehrenamtliches Enga-
gement begann. Für uns ist nicht nachvoll-
ziehbar, daß die hier Zuständigen immer noch
nicht transparent informieren.Wir schlugen
vor, daß Unterlagen, die konkrete, auf den Ort
bezogene inhaltliche Einwendungen betref-
fen, für alle Bürger/innen ins Bürgerinforma-
tionssystem gestellt werden, so daß sich je-
der Bürger/in informieren könnte. Leider ist
das immer noch nicht geschehen und die Zeit
drängt, denn am 12. Juli ist der letzte Tag, an
dem man Einwendungen abgeben kann und
am Ende entscheidet die BNetzA, welche der
beiden Trassen, westlich oder östlich, es sein
wird. Wir werden weiter informieren. Angela
Hoffmann BI Adelheidsdorfer Bürger/innen
gegen SuedLink
www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de

14.06 – 16.06 - Wasserschlacht in Assen
Am letzten Wochenende standen Lauf 5 und
6 der deutschen BMW-Challenge in Assen/
Holland an. Auch Team Kautz Motorsport trat
mit dem bewährten 308PS starken BMW E46
Boliden an, um seine Führung in der GTR4-
Klasse zu verteidigen.
Bei schönstem Wetter wurden am Freitag
Testfahrten und Qualifikation erledigt und am
Ende mit Platz 2 in der Klasse belohnt.
Am nächsten Morgen empfing uns die Renn-
strecke in Assen mit Dauerregen und schlech-
ter Sicht. Kein Grund nicht zu starten und so folgte um 9Uhr der Start und brachte am Ende
einen zweiten Platz in der Klasse.
Das zweite Rennen des Wochenendes begann um 12Uhr. Der Regen hörte auf, die Strecke
war klitschnass. Es wurde hoch gepokert!
5 Minuten vor Start, und er Startaufstellung ordnete Kautz trotz nasser Bedingungen den
Wechsel von Regenrennreifen auf profillose Trockenrennreifen/ Slicks an.
Der Start erfolgte pünktlich um 12Uhr am Samstag. Die ersten Runden waren eher Boot-
fahren als Autofahren. „Ich war mehr neben der Strecke, als auf der Strecke“ so Kautz. Die
Ideallinie trocknete allerdings schnell ab und bot nach kurzer Zeit besten Grip. Die riskante
Reifenwahl wurde letztendlich mit dem Klassensieg belohnt und gebührend gefeiert. Voll
motiviert bereitet man sich schon auf Lauf 7 im badischen Hockenheim vor, wo Kautz als
Solofahrer ein 200km Lauf bestreiten wird.
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KLEINANZEIGEN
Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ein UnterEin UnterEin UnterEin UnterEin Unternehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Region!egion!egion!egion!egion!

Entsorgungen · Rückbau
Abbrüche von Gebäuden

Demontagen von
Industrieanlagen

TTTTTel. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83
Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

SusiSusiSusiSusiSusi          und und und und und StrolchStrolchStrolchStrolchStrolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)
e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Breite Horst 14
im Gewerbegebiet Nord-Ost

Terminvereinbarung: 05144-5992
Hundezubehör: www.zookiste.de

Seit
1993

Stellenanzeige
Suche Putzhilfe für 1-Personen-Haushalt,
1x wöchentlich für 2 Std. in Nienhagen,
Tel. 0 51 41 - 8 26 25

Nachhilfe
Gebe Nachhilfe in Französisch, alle
Klassen, ich komme ins Haus und arbeite
auch in den Schulferien,
Tel. 01 78 - 2 82 23 09

Rückblick Weltwoche der Geburt 2019 in Celle
Anlässlich der
Weltwoche der
Gebur t organi-
sierte GreenBirth
e.V. in Kooperati-
on mit der Ev. Fa-
milien-Bildungs-
stätte und dem
Familienzentrum
KESS zum 4. Mal
eine Woche voller

unterschiedlicher Veranstaltungen für
schwangere Frauen und junge Eltern, aber
auch für Fachkräfte und alle anderen, die sich
für Themen rund um Schwangerschaft, Ge-
burt und die Zeit danach interessieren.
Mit letztlich 11 Angeboten an 6 Orten (Ate-
lier Glückskind, FABI, KESS Nienhagen, KESS
Wathlingen, Kino achteinhalb und YoGesa)
war es eine bisher einzigartige Aktion in Cel-
le.
Über 130 TeilnehmerInnen erprobten
Schwangerschaftsyoga, informierten sich
über die Themen Menschenkinder als Trag-
linge, Stoffwindeln, Stillen und
Ausbildung und Beruf der
Hebamme, erlernten Selbst-
massagetechniken gegen Ver-
spannungen und die kürzlich
erforschten Dunstan-Babylau-
te, trafen sich in Gesprächs-
kreisen, besuchten einen Vor-
trag und einen Kinofilm über
physiologische, psychologi-
sche und erfahrungswissen-
schaftliche Aspekte der Ge-
burt.
Frauen äußerten sich wie folgt:
„Ich bin ganz begeistert und
dankbar, dass zur Weltwoche
der Geburt so ein tolles und
vielseitiges Programm in mei-
ner Heimatstadt Celle angebo-
ten wurde. Die Vorträge und
Workshops waren sehr praxis-
nah und enthielten auch neus-
tes Wissen, was man nicht im Babyratgeber
findet. Für mich und meinen Partner war die
Woche eine enorme Bereicherung für die Vor-
bereitung auf die Geburt und den Alltag mit
Baby“, „Ich bin meiner Hebamme unglaub-
lich dankbar, dass sie mir den Flyer zur Welt-
geburtswoche in Celle gegeben hat. Für mich
ist es das erste Kind, sodass ich natürlich
noch viele Ängste und Fragezeichen hatte. In
dieser Woche habe ich nicht nur viele dieser

Ängste genommen bekommen, sondern
auch weit aus mehr dazu gelernt, als ich
überhaupt gedacht habe. Außerdem kam ich
in Kontakt und regen Austausch mit tollen
Frauen und Müttern. Schon alleine deswe-
gen und durch die Chance auch noch tolle
Familieneinrichtungen, wie die FABI und das
KESS kennenzulernen, hat sich die Woche
mehr als gelohnt. Danke an GreenBirth, dass
es so etwas gibt.“, „Ich kann diese Veran-
staltung für (werdende) Mütter und Eltern nur
weiterempfehlen und hoffe sehr, dass sie
wieder stattfinden wird", „Es war für mich
eine sehr interessante Woche mit vielen An-
regungen. Ich bin sehr froh, dass ich mehr
Wissen für die gemeinsame Zukunft mit
meinem Baby erlangen konnte. Schön war
auch, sich mit anderen Müttern, Schwange-
ren und Hebammen austauschen zu können".
Das positive Feedback motiviert GreenBirth
e.V. auch 2020 wieder ein Programm zur
Weltgeburtswoche zu organisieren.
Um auch bis dahin weiter in Kontakt zu blei-
ben und über Themen, die die Schwanger-

schaft, Geburt und die Zeit danach betref-
fen, zu informieren und zu diskutieren, lädt
GreenBirth e.V. alle Interessierten ein zu ei-
nem monatlichen Frühstücks-Stammtisch im
Familien-Cafe Atelier Glückskind (Südwall 5
in Celle) jeden ersten Mittwoch im Monat von
9:30-11:30 Uhr, erstmals am 03.07.2019.
Es wird um Anmeldung im Atelier Glücks-
kind gebeten per Mail an info@atelier-
glueckskind.de.

Adelheidsdorf
Sa. 29.06. 18 Uhr, Open-Air-Konzert des

Gemischten Chores Großmoor
auf dem Gelände der Grundschu-
le Adelheidsdorf

Mi. 03.07. Tagesfahrt LF Celle Richtung
Steinhuder Meer. Besichtigung
Kerzenmanufaktur, Leinenfabrik.
Preis 47 € incl. Mittagessen und
Kaffeetrinken. Sofortige verbind-
liche Anmeldung erforderlich,
Anmeldungen bitte bei Elke Tel.
264 oder Vera Tel. 7874, Land-
frauen Großmoor

Nienhagen
Di. 25.06. Plattdeutscher Nachmittag in der

Alten Schule, Dorfstr. 26., ab 15
Uhr - Heimatverein Nienhagen

Do. 27.06. 14 Uhr, Donnerstagsradler   - mit
Thermoskanne – ab Schafstallweg
6, Nienhagen. Teilnahme immer
auf eigenes Risiko. Neu-Mitradler
willkommen. Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-
364 Robert.

Mo. 01.07. 19 Uhr, Stammtisch
für pflegende Ange-
hörige, Restaurant
in der Seniorenresi-
denz Herzogin Ag-
nes

Do. 04.07. um 14 Uhr, Don-
nerstagsradler – mit
Einkehr – ab Schaf-
stallweg 6, Nienha-
gen. Teilnahme
immer auf eigenes
Risiko. Neu-Mitrad-
ler willkommen.
Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-
364 Robert.

Do. 11.07. 14 Uhr, Donners-
tagsradler – mit
Thermoskanne – ab
Schafstallweg 6, Ni-
enhagen. Teilnahme
immer auf eigenes
Risiko. Neu-Mitrad-
ler willkommen.
Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-
364 Robert.

Do. 18.07. 14 Uhr, Donners-
tagsradler – zum
Bowling – ab Schaf-
stallweg 6, Nienha-

Veranstaltungskalender
für Juni und Juli 2019

gen. (Nachkommer: 15.30 Wiet-
zenbruch) Teilnahme immer auf ei-
genes Risiko. Interessierte willkom-
men (Anmelden). Info: Gerd San-
ders oder Tel. 05085-364 Robert

Sa. 20.07. Ferienpass, Schützenverein Nien-
hagen e.V.

Do. 25.07. 14 Uhr, Donnerstagsradler –  mit
Thermoskanne – ab Schafstallweg
6, Nienhagen. Teilnahme immer
auf eigenes Risiko. Neu-Mitradler
willkommen. Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.

Wathlingen
Sa. 22.06. Schützenfest, Freischütz Wathlin-

gen e.V.
So. 23.06. Schützenfest, Freischütz Wathlin-

gen e.V.
Do.27.06. 17 Uhr, SoVD-OV Wathlingen

Sommeraktion mit abschl. Grillen
Fr. 28.06. 20 – 22 Uhr, Übungsschießen,

Freischütz Wathlingen e.V.
Mi. 03.07. 15 Uhr, SoVD-OV Wathlingen

Info- & Kaffeenachmittag



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

BEGEGNUNG
ohne Anmeldung – kostenlos

Hygge-Zeit – miteinander singen!
Miteinander singen und vergnügt mit alten und bekannten Volkslie-
dern in den Tag starten! Jeden Donnerstag von 8.15 Uhr - 8.30 Uhr
Herzogin-Agnes-Platz am KESS (bei schlechtem Wetter im Tante
Emma Laden!)

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab der Geburt
jeden Montag,  10.30 Uhr - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr im KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
jeden Montag und Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kosten 3,-€. Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn

Café International mit

Sprechstunde im Migrationsbüro
Mittwochs, 14.30 - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Mittwochs, 16.30 - 18.00 Uhr KESS Wathlingen

KLÖN-CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Klönen, Kaffee und selbstgebackener Kuchen
jeden Montag von  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Montag von  15.30 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Wathlingen

Familien-Café
einfach Klönen bei Kaffee und Tee und die Kinder spielen…
Jeden Freitag von 15:00 Uhr - 16:30 Uhr   im KESS Nienhagen
unsere Gastgeberin Sybille Matthews freut sich auf Sie…

Näh-Café
Tauchen Sie ein in die Zauberwelt der Stoffe!
Hier wird in gemütlicher Runde bei Kaffee und Tee genäht, geflickt,
geändert oder Hilfestellung beim Nähen gegeben.
Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr , KESS Nienhagen
Montag, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr , KESS Wathlingen
Termin: 24.06.
Ihre Gastgeberin Burgl Wengert, Hobbyschneiderin, freut sich auf Ih-
ren Besuch. Nähmaschinen sind vorhanden, eigene können aber auch
mitgebracht werden. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.
Über eine Spende würden wir uns freuen.

Handy- und Tablet-Sprechstunde
Montag von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Nienhagen
Montag von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr im KESS Wathlingen

PC-Café
für alle Fragen rund um den Computer
Termin: 01.07 – Montag, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr  KESS Nienhagen
Termin: 03.07 – Mittwoch, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr  KESS Wathlingen
Wenn vorhanden, bitte eigenen Laptop mitbringen.

Seniorentreff
Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein!
Klönen und lachen bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde.
Freitag, den 28.06.2019 von 15 Uhr - 17 Uhr im KESS Wathlingen
Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Anne Richter freuen aich auf
Ihren Besuch.

Offener Treff "60 plus für sie und ihn"
"Mitgestalten und mitentscheiden".
Mittwoch, den 03.07.19 von 15 Uhr - 17 Uhr KESS Nienhagen
Jeder ist herzlich willkommen.
Ihre Gastgeberinnen Anne Richter und Ruth Schreiber freuen sich auf
Ihren Besuch!

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele!   Rommé, Canasta  und  Co…
Dienstag, 02.07.19, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr  KESS Nienhagen
Sie sind herzlich eingeladen! Einfach kommen und mitmachen!

Wir werden Schmuckdesigner
und kreieren Loopbänder!
am Mittwoch, den 26.Juni 2019 von
15.00 - 16.30 Uhr freut sich Chantal
Roy im Tante Emma Laden im KESS
Nienhagen auf viele interessierte
Kinder und Erwachsene.

BERATUNG
Familien-, Senioren- und

Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle im KESS
   Nienhagen
    Informationen und Beratung zum beruflichen
    Wieder-Einstieg – Anmeldung erforderlich!
   Termin auf Anfrage – Anmeldung erforderlich!

• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Sprechstunde des Pflegestützpunktes von
   Stadt und Landkreis Celle – kostenlose
    Beratung oder Hilfe rund um das Thema Pflege
    für gesetzliche Krankenversicherte
    Termin auf Anfrage - Anmeldung erforderlich!
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit

TIPP der Woche!
Rein in die Sommerfrische mit „köstlich taufrischen Beeren!“

Am Dienstag, 02. Juli 2019, 15.30 Uhr - 16.30 Uhr im KESS Nienhagen
Die professionelle Kochbuchautorin Christin Geweke aus Nienhagen stellt ihr Bee-
ren-Back-Buch „I Love Berries!“ vor. Dann werkeln wir gemeinsam…
und kosten Raspberry Lemon Curd, Beeren-Obst-Salat, süßen Blaubeer-Flammku-
chen und Smoothie aus Beeren, Kokos und Orangen!
Zum Abschluss verlosen wir ein Buchexemplar!
Anmeldung erforderlich im KESS Nienhagen 05144 / 97 06 27. Teilnahme kostenlos!
Wir freuen uns über eine Spende!

Wir grooven in die Sommerfrische!
Am Dienstag, 02. Juli 2019 um 17.00 Uhr im KESS Nienhagen spielt die Band GENTLE GROOVIN
"REFLECTION" - Rock-, Pop-, Jazz-, Blues, -SESSION
René Gilly, Gitarre und Gesang, Werner Schellhas, Piano und Sigrid Thöling, Gesang und Gitarre, Man-
fred Müller, Bassist. Eintritt frei! Der Hut geht rum! Wir freuen uns auf Euch/Sie!

Achtung!
KESS Familien-Service sucht

hilfsbereite Menschen
Der Familienservice des Mehrgenerationenhauses KESS- Fa-
milienzentrum in Nienhagen, Wathlingen und Wienhausen
vermittelt innerhalb der Samtgemeinden
Haushaltshilfen, Babysitter sowie Nachhilfekräfte.
Derzeit suchen wir händeringend nette Personen, die die ent-
sprechenden Dienstleistungen bei Menschen in Ihrer Nähe
erbringen möchten.
Fühlen Sie sich daher angesprochen?
- Sie sind die "Perle", die im Haushaltsbereich für

Entlastung sorgt?
- Ihre Kenntnis geben Sie gerne als Nachhilfelehrer/

Nachhilfelehrerin weiter?
- Sie haben Spaß und Erfahrung im Umgang mit Kindern

und sind ein liebevoller Babysitter?
Dann melden Sie sich einfach bei uns!
Wir setzen unser Wissen und unsere Erfahrung ein, um Men-
schen miteinander zu verbinden.

Ramadanfest
Bereits zum vierten Mal veranstaltete das KESS gemeinsam mit den
Geflüchtetenfamilien aus den Samtgemeinden Wathlingen und Flot-
wedel ein Ramadanfest im KESS Wathlingen.
60 Besucher*innen aus zehn Nationen haben- wie in den letzten Jah-
ren auch- ein fröhliches Fest miteinander gefeiert.

"Ich bin immer wieder beein-
druckt von der unbeschwerten
Leichtigkeit und dem
Miteinander der verschiedenen
Nationalitäten", erläutert Peter
Klages, der mit Ghassan Tah-
boub das Team Integration lei-
tet, "man spürt, dass sich die
Menschen bei uns wohlfühlen."

Wie immer… entstand ein ge-
meinsames, abwechslungsrei-
ches Buffet

Der Hof hinter dem KESS wurde zur Festmeile!

KESS Nach-
barin" Suzan
Yilmas koch-
te wie in je-
dem Jahe ei-
nen großen
Topf mit
Fleisch und
Gemüse
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Mo-
nika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Tele-
fon 05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
So. 23.06. 12. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Do. 27.06. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 28.06. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska
Lehmann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 30.06. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Thäsler

12.00 Uhr Tauffest im Kindergarten „Marienkäfer“
Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet • Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:

05085-6789
Gottesdienste u. Termine:

So. 23.06. 10:00 Uhr Gottesdienst in
Grm. mit Inge Boldt
aus Großmoor

So. 30.06. 10:00 Uhr Gottesdienst in
Grm. mit Pastor
Mennrich aus
Dasselsbruch

Seniorennachmittag
Sommerpause im Juli und August!

Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten, Di.
9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel.971095

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 25. Juni 2019 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 26. Juni bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Antikhof Drei  Eichen
Alpakas vor dem Kloster Wienhausen

Sa., 22. Juni 2019: Pilgern mit Alpakas auf der Via Romea
Was haben Alpakas vor dem Kloster zu tun?", wird sich womöglich der ein oder andere
Besucher des Klosters Wienhausen am Samstag fragen.
Torsten Laskowski, Mitglied des Fördervereins der Via Romea Abt Albert von Stade,
kam gemeinsam mit Frau Renate Barth aus Habighorst, Kundin von Herrn Laskowski und
Züchterin von Alpakas, auf die Idee, eine Alpaka-Tagestour vom Kloster Wienhausen aus zum
Antikhof Drei  Eichen in Bröckel zu organisieren.
Intention ist es, den Bekanntheitsgrad der Via Romea, die von Stade kommend über Celle
nebst Bröckel nach Rom führt, zu erhöhen. Die Via Romea war seit jeher ein  Handels- und
Pilgerweg, ist aber im laufe der Jahrhunderte in Vergessenheit geraten.
Die Wiederentdeckung der Via Romea geht
auf Reiseaufzeichnungen von Abt Albert von
Stade zurück,  der sich 1236 und 1237
gewissermaßen auf "Dienstreise" zum Papst
nach Rom begab. Die Originalschriften kön-
ne in der Lessing-Bibliothek in Wolfenbüttel
eingesehen werden. Start der Alpaka-Tour ist
um 10:00 Uhr am Kloster Wienhausen, für
ca. 13:00 Uhr ist die Ankunft auf dem Antik-
hof Drei Eichen vorgsehen - mit anschließen-
der Vesper. www.Antikhof-Drei-Eichen.de,
www.viaromea.de
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Adelheidsdorfer Lauf-AG
Adelheidsdorfer Läuferteam ist beim

Scharnhorstlauf in Neustadt-Bordenau dabei
Ein kleines Team der Adelheidsdorfer Lauf-
AG hat am beliebten Scharnhorstlauf in Bor-
denau bei Neustadt teilgenommen. Dort galt
es, eine Laufstrecke von fünf Kilometern zu
absolvieren. Die zahlreichen Starter hatten
sich um zehn Uhr an der Startlinie einge-
funden, dann ging es bei warmen Tempe-
raturen durch eine schöne Feldmark. „Der
allseits beliebte Lauf wurde von der Adel-
heidsdorfer Abordnung aufgrund der drü-
ckenden Wärme als doch recht anstrengend
empfunden“, so Läuferin Manuela Kiehne.
Aber das Gesamtpaket stimmte. Jonah
Stolte lief besonders schnell mit 24:56 Mi-
nuten durchs Ziel und wurde damit 22. un-
ter den Männern, Zweiter in der Altersklas-
se MJ U18 und 26. unter insgesamt 81
Volksläufern. Mira Apelt wurde mit 34:29
Minuten sogar Erste in der Altersklasse WK
U12. Ausgerichtet hatte den 34. Scharn-
horstlauf der TSV Bordenau. Am Ziel ange-
kommen, erhielten alle Läufer auf Wunsch
ihre Siegerurkunde und natürlich reichlich Getränke. Matthias Blazek

Nächster Infonachmittag des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen mit Vortrag zum
Thema „Die richtige Mülltrennung – was
gehört in welche Tonne“ am 10. Juli 2019

SoVD Großmoor
Verleihung Inklusionspreis Niedersachsen

Am 14. Juni 2019 ist eine Abordnung des SoVD Orts-
verbandes Großmoor zur Verleihung des Inklusionsprei-
ses Niedersachsen nach Hannover in die Swiss Life Hall
gefahren. Dieser Preis ist in diesem Jahr zum ersten Mal
gemeinsam vom  Sozialverband Deutschland ( SoVD )
und dem LandesSportBund ( LSB ) verliehen worden.
Mit dem Inklusionspreis wollen sich der LSB und der
SoVD gemeinsam dafür stark machen, dass alle Men-
schen, egal ob mit oder ohne Behinderung,  überall dabei
sein können,. Dafür haben die Verbände den bisherigen
Inklusionspreis des SoVD und den LSB-Medienpreis
zusammengeführt. Ausgezeichnet werden Projekte und
Personen in vier Kategorien. Den Ehrenamtspreis erhielt
der Verein, Guter Unterricht für alle e. V., die eine Re-
chen-App für Menschen mit Down-Syndrom entwickelt haben. In der Kategorie Sport wur-
den zwei Sport und ein Schützenverein für herausragendes Engagement in der Inklusionsar-
beit ausgezeichnet. Gewinner im  Medienbereich wurde ein Beitrag mit dem Thema, Sexuali-
tät mit Behinderung.  Die Preise wurden von Niedersachsens Europaministerin Birgit Honé
überreicht. Den diesjährigen Sonderpreis erhielt die Pop Band Silbermond die sich seit Jah-
ren für soziale Projekte einsetzt und sich gesellschaftspolitisch engagiert. Die Band bedankte
sich mit einem zweistündigen Konzert zum Abschluss bei den über 4000 Zuschauern.

Adelheidsdorfer Lauf-AG
Adelheidsdorfer Lauf-AG nimmt erfolgreich

an 12. Ausgabe des Burgberglaufs teil
Die Adelheidsdorfer Lauf-AG hat zum sechsten Mal am Burgberglauf teilgenommen. Dabei
galt es, die nördliche Kuppe des Gehrdener Berges, den 154,4 Meter hohen Burgberg, zu
überwinden. Die Strecke führte durch ein Wohngebiet und dann durch den Wald. Sie war

gut gesichert durch Strecken-
posten, und es gab viele Zu-
schauer. Die 2,5 Kilometer wa-
ren am Ende schnell gelaufen,
Frauen und Männer getrennt.
Insgesamt haben 168 Läufer die
kurze, mit mehreren Steigungen
versehene Laufstrecke gemeis-
tert. „Pünktlich um 15.30 Uhr
starteten wir sechs Mädels am
Waldrand des Spor tplatzes“,
berichtet Christina Heins. Es sei
darum gebeten worden, dass
man aufgrund des heftigen Re-
gens der letzten Tage gerade
bergab mit Bedacht laufen soll-
te. „Die Strecke war sehr an-
spruchsvoll“, so Christina Heins
weiter. Steigungen seien dabei
gewesen, ein kurzes Stück recht

eben und dann schließlich wieder bergab. Alle Läufer seien heile ans Ziel gekommen. Und
nicht zu vergessen: eine extreme Steigung vor dem Sportplatz, 50 Meter vor dem Ziel. Dort
angekommen, habe es
Äpfel, Bananen, Wasser
und Apfelschorle von ei-
ner größeren Supermarkt-
kette gegeben. Im Teilneh-
merfeld der Frauen gelang
Helen Mia Zachert eine
ganz besondere Überra-
schung. Sie wurde mit ei-
ner Zeit von 12:51 Minu-
ten Sechste unter
insgesamt 70 Frauen.
Eine halbe Stunde nach
den weiblichen Volksläu-
fern startete das männli-
che Teilnehmerfeld. Das
Adelheidsdorfer Team sei
„munter“ am Ziel ange-
kommen, so Heins weiter.
Linus Heins wurde mit
11:11 Minuten schnells-
ter Adelheidsdorfer (17.
unter den Männern), ihm
dicht auf den Fersen wa-
ren Lennard Frommer mit
11:20 Minuten. Das Wet-
ter sei perfekt gewesen,
zweimal sei die Mann-
schaft mit diesen Worten
angesprochen worden:
„Was? Ihr kommt extra
aus Adelheidsdor f?“
Matthias Blazek

Die Adelheidsdorfer Lauf-AG überzeugt beim
Scharnhorstlauf (von links): Jonah Stolte, Jürgen
Stolte, Mira Apelt und Manuela Kiehne. Foto: Tho-
mas Steinmann

Die Adelheidsdorfer Lauf-AG geht mit einer großen Laufmann-
schaft in Gehrden an den Start. Foto: Monika Frommer

Besser als Müll zu trennen, ist es Müll zu
vermeiden, wo es nur geht. Ganz besonders
gilt das für Plastik. Kunststoffe verschmut-
zen die Umwelt, da sie sich anders als natür-
liche Rohstoffe oft erst nach Hunderten Jah-
ren zersetzen. Das ist aber leider nicht immer
möglich. Der nächste Schritt ist die korrekte
Mülltrennung. Mülltrennung ist ökologisch
vorteilhaft. Je mehr man auf die Mülltrennung
achtet, desto mehr unterstützt man das Sys-
tem, bei dem der Müll am Ende wiederver-
wertet und nicht verbrannt wird.
Das heißt also: Bioabfall in die braune Tonne,
Kunststoff- und Metallverpackungen (Dosen)
in den Gelben Sack oder in die gelbe Tonne,
Glas in die Altglascontainer, Papier in die Alt-
papiertonnen. Doch die Trennung des Mülls
in Haushalten in vielen Fällen nicht nur lästig,
sondern auch schwierig. In welchen Müll ge-
hört denn nun die Milchpackung und in wel-
chen die Dose? Viele Menschen werfen den
Müll in falsche Tonnen - besonders im gelben
Sack sammeln sich viele Abfallstoffe, die dort
eigentlich nicht hingehören. Wertstofftonnen
oder –säcke mit offensichtlichen Fehlwürfen
werden von der Müllabfuhr deshalb oft erst

gar nicht mitgenommen. Oder wenn zum Bei-
spiel in der Biotonne nicht nur Bioabfall, son-
dern auch Plastik drin ist, ist die gesamte Ton-
ne wertlos und kann nicht zu Kompost wei-
terverarbeitet werden. Mit dem Restmüll wer-
den dafür immer wieder viele Stoffe verbrannt,
die zu schade dafür sind.
Wer weiß, wie Müll richtig getrennt wird, kann
zur Schonung von Ressourcen und damit
einen wichtigen Teil zum Schutz der Umwelt
beitragen. Abfallwirtschaftsberaterin Dr. Pe-
tra Kloß vom Zweckverband Abfallwirtschaft
Celle wird in ihrem Vortrag beim Info-Nach-
mittag des SoVD Ortsverbandes Nienhagen
am 10. Juli um 14.30 Uhr im Nienhagener
Hagensaal über die richtige Mülltrennung im
Landkreis Celle informieren.
Danach ist es wieder soweit – es wird gegrillt.
Alle Mitglieder und auch Gäste sind herzlich will-
kommen Zur besseren Planung ist eine Anmel-
dung erwünscht. Natürlich sind auch Kurzent-
schlossene ohne Anmeldung herzlich willkom-
men. Die Anmeldung kann bei Edda Frerichs,
Tel. 05144/971444 und Annette Kesselhut, Tel.
05144/971506 oder unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de erfolgen.

Gemischter Chor Großmoor 
Von nix kommt nix

„Music was my first Love…“ – Ungewohnte Töne schallten am Wochenende über das
Gelände der Kaserne Panzer truppenschule in Munster. Hier probte der Gemischte
Chor Großmoor drei Tage lang für sein Open-Air-Konzert, das am Samstag, 29. Juni,
um 18 Uhr auf dem Gelände der Grundschule Adelheidsdorf stattfinden wird.
Chorleiter Joschua Claassen studierte mit den 28 Sängerinnen und Sängern intensiv Stücke
aus Pop und Folk, Musicals und dem Gospelbereich ein. Bei seinem Konzert wird der Chor
nicht nur a cappella, sondern auch mit instrumenteller Begleitung auftreten. Viele Songs
wird er dabei am Piano gemeinsam mit einem Schlagzeuger und einem Bassisten präsen-
tieren. Dadurch wird jedes Stück „das gewisse Etwas“ erhalten. Die letzten Vorbereitungen
für den großen Auftritt laufen, und dabei nicht nur in musikalischer Hinsicht: Die Besucher-
innen und Besucher erwartet nach dem Konzert ein großes Salatbüffet, dazu gegrillte Würst-
chen und gekühlte Getränke. Mögliches Regenwetter wird kein Hindernis sein: Das Konzert
findet dann in der Mehrzweckhalle neben der Grundschule statt. Text: Petra Kampe

Das Probenwochenende hat im Clubraum der Unteroffizierheimgesellschaft Munster stattgefun-
den. Foto: Dennis Figge
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Mevlana Moschee NienhagenTag der offenen Tür am 16. Juni 2019
Fotos: Ingeborg Varchmin & Walter Hoppe
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Gesangverein Nienhagen e.V. von 1906
Lindenkonzert am 6. Juli 2019

Mädchenfußball – SV Großmoor
16.06.2019 Pokalturnier in Bröckel

Vizepokalsieger 2018/2019
Am Sonntag ging es nach Bröckel
zum Pokalturnier. Es wurde in 2 Grup-
pen gespielt. In unserer Gruppe tra-
fen wir wieder auf den MTV Soltau
und auf Vorbrück Walsrode. Da Vor-
brück Walsrode einfach nicht erschie-
nen ist, spielten wir 2 mal gegen den
MTV Soltau.
Beide Spiele konnten wir mit 1:0 für
uns entscheiden. Ein Spiel ging über
12 Minuten. Man musste sich ordent-
lich beeilen um Tore zu schießen. Wir
qualifizierten uns für das Halbfinale.
Dort ging es gegen Eicklingen. Auch
dieses Spiel konnten wir mit 1:0 für
uns entscheiden. Also hieß das End-
spiel SV Großmoor gegen MTV Sol-
tau. Der MTV Soltau setzte im Halbfi-
nale im 9 Meterschießen gegen die
FG Wohlde durch. Im Finale hieß es
nach 12 Minuten 0:0 und es kam
ebenfalls zum 9 Meterschießen. Hier
zeichnete sich besonders unsere Torhüterin Luna aus. Doch das reichte diesmal nicht, da
die Nerven bei der einen oder anderen versagten.  Das ist jedoch kein Beinbruch.  Wir sind
mit einem sehr kleinen Kader in die Saison gestartet und waren super erfolgreich. Herzli-
chen Glückwunsch Mädels.  Ein besonderer Dank geht unsere Aushilfen Jule Vaupel und
Franziska Prütz, die sich für das ein oder andere Spiel zur Verfügung stellten. Das war
super. Fußball ist halt ein schöner Mannschaftsport. In Bröckel spielten jedoch nicht nur
unsere B-Mädchen sondern auch eine neuformierte E-Mädchenmannschaft, die von Nadi-
ne Schareina betreut wurde. Die „Kleinen“ machten ihre Sache ganz toll. Die Mädels spiel-
ten prima zusammen. Die Ergebnisse waren egal. Hauptsache Fußballspielen. Die Mäd-
chen hatten viel Freude. Jedes Mädchen bekam als Erinnerung einen kleinen Pokal.

ASV Damen 40 auf Aufstiegskurs
Viertes Spiel – vierter Sieg

Am 16. Juni starteten wir bei herrlichem Sonnenschein
gleich früh morgens um 9 Uhr bei unseren Gastgebern
Ramlingen/Ehlershausen unser viertes Punktspiel. Es
starteten gleich alle vier Einzel, Tabellen Erster/Wir ge-
gen den Tabellen zweiten in wichtige und spannende
Spiele die wir mit 1:3 für uns entscheiden konnten. An-

schließend erkämpften Wir uns dann noch in unseren Doppeln einen
Sieg, der uns zu einem wichtigen Punkt für unser 2:4 Tagessieg ver-
holf.
Es spielten: Einzel/ Steffi Lucks, Nadine Truffel, Tanja Klein und Caro-
lin Lienau. Doppel/ Steffi mit Tanja und Caroline Wanke mit Christel
Sychla.
Am 30. Juni um 9 Uhr starten wir in unser letztes Heimspiel und freuen uns wie immer auf

eure Unterstützung. Kaffee und leckere Kekse stehen bereit.
Eure Damen 40

Der Wathlinger LandFrauenverein
fährt nach Polen

Am Pfingstsonntag machten sich 52 LandFrauen und -Männer von Wathlingen auf den
Weg nach Polen. Unsere erste Station war Kolberg, wo uns unser polnischer Reiseleiter
schon erwartete. Nach Erkundung der Stadt und des Strandes ging es am nächsten Tag
weiter nach Danzig. Die Stadt faszinierte uns, allerdings waren auch Orgelkonzert und
Gärten in und um die Bischofskirche in Oliva wunderschön. Als nächstes standen die
Besichtigung der Marienburg, eine Fahrt auf dem Oberländischen Kanal, und eine Staken-
fahrt auf der Kruynia auf dem Programm. Masurens fast unberührte Landschaft, die Wäl-
der, Seen, Mohnfelder, Störche und Kranische bezauberten uns. Natürlich besuchten wir
auch die Wallfahrtskirche Heiligelinde und zwei Gärten. Den Abschluss bildete Gnesen mit
seiner Kathedrale. Trotz der hochsommerlichen Temperaturen genossen alle die interes-
sante und abwechslungsreiche Fahrt. Klaudia Piliptschuk

SoVD Wathlingen
Fahrradprüfung der Grundschule Wathlingen

Die Grundschule Wathlingen bat den SoVD
Wathlingen um Hilfe für die Fahrradprüfung
der 55 Schülerinen und Schüler. Die Aufga-
be war, auf einen Posten die vorbeifahren-
den Kinder zu beobachten und zu notieren
was verkehrstechnisch nicht korrekt ausge-
führt wurde z B. Wie Arm raushalten vor dem
Abbiegen, Schulterblick. JUNG UND ALT KEIN
PROBLEM FÜR DEN SoVD.
Brigitte Alpers, Gisela Siedentop und Erika
Dierks

SoVD Wathlingen
Gemeinsames Mittagessen

Jeden 2. Freitag im Monat
treffen sich Mitglieder und
Freunde des SoVD zum ge-
meinsamen Mittagessen im
4.G. PARK und schauten sich
noch anschließend gemein-
sam ein Film an. Interressan-
te Themen werden nach dem
Mittagessen diskutier t, z
B.WIE BARRIERE FREI IST
WATHLINGEN? Oft erhält
man Tips die man als Senior anwenden kann.

Die LandFrauen laden ein:
Am 26.6. findet unsere diesjährige Radtour statt. Treffen um 13.00 Uhr bei Oelkers.
Anmeldungen bitte bei Friedeburg Schmieja, TEL. 05144 2962, oder bei Ulla Oelker, TEL.
05144 607

Der Mai macht alles neu – so lautete im
letzten Jahr die Devise des Gesangvereins.
Nun, ein gutes Jahr weiter, lädt der Gesang-
verein Nienhagen ganz herzlich zum Lin-
denkonzert am 6. Juli 2019 um 14.00 Uhr
in den Hagensaal ein.
In besagtem Wonnemonat 2018 begann der
Chorleiter Dr. Joachim Matzel seine Arbeit mit
dem Hagenchor. Nach gut einem Jahr der ge-
meinsamen Arbeit präsentieren die Protago-
nisten das Ergebnis ihrer Arbeit. Da sich die
Freude bekanntermaßen verdoppelt, wenn
man sie teilt, hat der Hagenchor weitere Gast-
chöre eingeladen, um gemeinsam einen schö-
nen Nachmittag bei Gesang und Geselligkeit

zu erleben. Sie dürfen sich auf den „Männer-
und Frauenchor Wietze von 1908“, unter der
Leitung von Axel LaDeur, und den „Shanty-
Chor Celle von 1997 e.V.“ freuen. Letzterer
wird ebenfalls von Dr. Joachim Matzel gelei-
tet. Selbstverständlich sind auch die „Nien-
harmoniker“, unter der Leitung von Christian
Höhlein, mit von der Partie. Sie dürfen ein
buntes Programm an Volksliedern, modernen
Stücken und internationalen Liedern erwarten.
Im Anschluss an das Konzert gibt es Kaffee
und Kuchen. Der Eintritt ist frei. Über Spenden
für die Chorarbeit freuen wir uns sehr.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.gesangverein-nienhagen.de

von oben links: Anja Schareina, Merle Middelfeldt, Nina
Clemens, Laura Mielke, Jona Middelfeldt und Nadine
Schareina, von unten links: Celine Koch, Alina Schmidt,
Luna Holewa, Jule Vaupel und Leonie Schimann

SV Großmoor obere Reihe – Es spielten: Julia Prinz, Lina und Juna Tegtmeier, Alina Bierschwale, Tia
und Eva Weißenstein, Klara Vaupel, Leni und Milla Arens, Lucy Mader und Finja Rickens
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Mädchenfußball – SV Großmoor
Staffelsieger der Kreisliga Celle und Vizepokalsieger

ASV Adelheidsdorf
Jubiläum Natursteinpark Horn

Mädchenfußball – SV Großmoor
12.06.2019 Punktspiel

MTV Soltau – SV Großmoor 1:1
Spielerin des Spiels Leonie Schimann

Mädchenfußball – SV Großmoor
Wir suchen dringend neue Spielerinnen

im Alter von 12-16 Jahren
Vielleicht hast du Lust und schaust einfach mal vorbei. Du triffst auf eine super tolle Mann-
schaft mit einem tollen Zusammenhalt. Fußball verbindet. Wir freuen uns auf dich/euch. Wir
trainieren montags und mittwochs von 18:30-20:00 Uhr auf dem Großmoorer Sportgelände.
Ihr könnt euch auch gerne telefonisch bei der Trainerin Anja Schareina Tel. 0160/6359140.

Pferdesportgemeinschaft Nienhagen
„Das Glück der Erde liegt

auf dem Rücken der Pferde“
Möchtest Du reiten lernen? Dann bist Du bei uns, in der Pferdesport-
gemeinschaft Nienhagen, genau richtig.
Sechs gut ausgebildete Schulpferde ermöglichen Reitunterricht für
Jedermann. Die Ponys Hanni, Nanni, Heinzi und Nina für die Kleinen,
Frau Antje und Lole für die etwas größeren. Hier lernt Ihr nicht nur
Reiten, sondern auch den richtigen Umgang mit den Pferden. Unsere
Reitlehrerin, Frau Voigt-Hopman, bietet zum Kennenlernen für Kinder
ab 5 Jahren Schnupperstunden an. Wenn Ihr noch ganz unerfahren
seid, könnt Ihr das Reiten an der Longe ausprobieren (4 x 20 min für
60 Euro). Kindern, die schon reiten können, bieten wir 4 Schnupper-
stunden für insgesamt 40,- Euro an. Und Fortgeschrittene können bei
Frau Voigt-Hopmann auch privaten Einzelunterricht im E- und A-Be-
reich erhalten. Im Rahmen der Ferienpassaktionen findet am letzten
Ferientag der Sommerferien ebenfalls ein Schnupperreiten statt.
Kommt doch gerne mal mit Euren Eltern montags bis freitags Nach-
mittag, in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr, auf unserer tollen Anlage
vorbei und schaut Euch den Unterricht an. Wir freuen uns auf Dich!

Staffelsieger 2018/2019  von links oben: Torwarttrainer Andre Gremmel, Trainerin Anja Schareina, Lou-
isa Roll, Luna Holewa, Jona Middelfeldt, Nina Clemens und Trainerin Nadine Schareina, von unter links:
Alina Schmidt, Celine Koch, Merle Middelfeldt, Leonie Schimann, Jule Vaupel und Laura Mielke

Am 15.06.2019 feierte der Natursteinpark / Fuhr-
betrieb Horn sein 40. jähriges Jubiläum. Aus die-
sem Anlass wurde eingeladen und ein umfang-
reiches Rahmenprogramm auf dem Firmenge-
lände „Im Nordfeld / Nienhagen“ organisiert.
Da zwischen der FA. Horn und dem ASV
Adelheidsdorf bereits seit vielen Jahrzehn-
ten eine enge Kooperation besteht, ließ es
sich der ASV Vereinsvorstand nicht nehmen,
persönlichen Glückwünsche zu überbringen.
Timo Weißenstein als 1. Vorsitzender, sowie
Alexander Range als 2. Vorsitzender über-
raschten die beiden Geschäftsführer Dieter
& Mirco Horn nicht nur mit Ihrer Anwesen-
heit, sondern übergaben im Namen des Ver-
eins ein kleines Präsent, ein Werbebanner
inkl. „FA. Horn“ Sponsoring, sowie diverse
Vereinsbroschüren, die ebenfalls durch eine
Werbeanzeige des Natursteinpark Horn auf-
gewertet werden.
In den vergangenen Jahren hat der Fachbe-
trieb aus Nienhagen, den Verein immer wieder
mit  diversen Sach- und Dienstleistung un-
terstützt und ist zudem Premium-Sponsor im
Bereich der gedruckten Vereinsmaterialien.
Auch diese umfangreiche Unterstützung hat
dazu geführt, dass sich der ASV Adelheids-
dorf in den letzten Jahren außerordentlich
positiv entwickeln konnte.
Die beiden Vorsitzenden des ASV betonten in
Ihrem Dank, den sehr großen Einsatz von Die-

ter & Mirco Horn und stellten dabei heraus, dass
deren umfangreiche Unterstützung nicht als
selbstverständlich angesehen wird und weit
über das „normale“ Maß hinausgeht.
Die beiden Geschäftsführer des Fuhrbetrieb
Horn sind neuen Ideen und Aktionen jederzeit
aufgeschlossen. Und so hofft der Vorstand
des ASV die Kooperation auch zukünftig er-
folgreich weiterzuführen.
Das beigefügte Foto zeigt den Geschäftsfüh-
rer Mirco Horn nebst Ehefrau, sowie Timo
Weißenstein, Alexander Range und Frau.
Stellvertretend für alle ASV „Kids & Teens“
trugen die anwesenden Kinder das vom Fuhr-
betrieb Horn gesponsorte ASV T-Shirt.
Abschließend möchte sich der ASV Adel-
heidsdorf daher nochmals öffentlich bei sei-
nem Sponsor Natursteinpark / Fuhrbetreib
Horn bedanken! Nur aufgrund der großzügi-
gen Unterstützung war es möglich, umfang-
reiche Aktionen umzusetzen. Allen Lesern sei
ausdrücklich empfohlen sich einmal die tol-
len Ausstellungsflächen der FA. Horn in Ni-
enhagen persönlich anzuschauen. Lassen
Sie sich inspirieren und holen Sie sich Ideen
für Ihre Gartengestaltung. Details dazu fin-
den Sie auch auf www.fuhrbetrieb-horn.de.
Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zu-
sammenarbeit und wünschen Mirco & Die-
ter Horn mit Team allzeit erfolgreiche Ge-
schäfte! ASV Adelheidsdorf – Vorstand

Das Nachholspiel gegen den MTV Soltau, war
eigentlich ein Heimspiel. Da wir unser Heim-
spiel vom 04.05. mangels Masse kurzfristig
absagen mussten, sind wir ein 2. Mal in dieser
Saison nach Soltau gefahren. Da dieses Spiel
sonst nicht stattgefunden hätte.  Also ging es
in der Woche zum Spitzenspiel nach Soltau..
Uns reichte ein Unentschieden zum Staffelsieg.
Unsere Mädchen zeigten leider ihr schlechtes-
te Spiel der Saison. Viele Ungenauigkeiten und
keine wirklichen Torabschlüsse. So kam es, wie
es kommen musste. In der 23. Spielminute klin-
gelte es in unserem Tor. Der MTV erzielte nach
einem Eckstoß das 1:0. So ging es in die Pau-
se. In der Halbzeitpause gab es eine ordentli-
che Ansage der Trainerin.  Leider ging es in
Halbzeit 2 genauso weiter, was nicht zur Beru-
higung von Trainer/innen sowie die mitgereis-

ten Eltern diente. In der 74. Spielminute gab es
für uns eine Ecke. Der Ball wurde vor das Tor
geschlagen. Ein Gewusel vor dem Tor und da
stand sie, die Leonie. Leonie stocherte den Ball
irgendwie über die Torlinie. Der Jubel kannte
keine Grenzen. Das Schöne an der Geschichte
ist, dass Leonie sich erst vor 6 Wochen beim
Hinspiel in Soltau das Schlüsselbein gebrochen
hat und sie nun das 1. Mal nach der Verletzung
wieder auf dem Platz stand und das wichtige
1:1 schoss und uns den Staffelsieg bescherte.
So ist Fußball. Das ist das Schöne an dem
Sport. Auch mit einem etwas schlechteren Spiel
kann man Punkte holen. „Das Pferd springt nicht
höher als es muss.“ Gut gelaunt ging es
hinterher als Belohnung zu McDonald. Das ha-
ben sich die Mädels nach der tollen Saison ver-
dient.

Tennis Herren 30 – Spielbericht vom
16.06.2019 gegen Post SV Celle

Der 3. Spieltag begann mit schönem Sommer-
wetter einer Bestbesetzung sehr vielverspre-
chend, leider zog die nicht eingeplante Regen-
front rasch auf, so dass wir erst nach einem
kleinen Nieselschauer auf 4 Plätzen starteten.
Der an Nummer Vier spielende Robert He-
cker erwischte einen guten Tag und ließ sei-
nem Gegner nicht den Hauch einer Chance.
Die berühmte Vorhandpeitsche schlug an die-
sem Sonntag nach Belieben ein, sein Geg-
ner wirkte teilweise ratlos. Am Ende stand
ein 6:1 / 6:1 für Robert.
Auf Augenhöhe mit seinem Gegner spielte
an Nummer 3 Sven Junker. Der erste Satz
flutsche bei feuchtem Wetter hin und her,
wobei sein Gegner das entscheidende Break
machte und den ersten Satz mit 6:4 gewann.
Die Sätze 2 und 3 waren durch Regenpau-
sen geprägt, in denen sich Sven sammelte
und diese solide mit 6:1 und 6:3 für sich
entscheiden konnte.
An Nummer 2 stieg Toni Junker ins Rennen.
Auf tiefem Geläuf entwickelte sich eine span-
nende Partie, bei der im ersten Satz Tonis
Gegner die Bedingungen besser nutzte und
diesen mit 6:3 für sich entschied. Die zwi-
schenzeitliche Regenpause verschaffte Toni

etwas Regeneration und er gewann den Zwei-
ten mit 6:3. Der dritte Satz war für Toni leider
eine Nullrunde, womit ein insgesamt knap-
pes Match für die Postler ausging.
Der an Nummer Eins spielende Christian Ma-
this bekam es mit einem alten Bekannten zu
tun und nutze die Erkenntnisse der vorherigen
Partie für ein lockeres 6:1 im ersten Satz. Der
Zweite Satz verlief etwas knapper, wobei Chris-
tian die Länge und Breite des Platzes besser
ausnutze als sein Gegner, letztendlich verbuch-
te er den Satz mit 7:5 für sich.
Mit einer taktischen Doppelaufstellung besie-
gelten wir den 4:2 Tagessieg. Unsere „Dop-
pelspezialisten“ Toni und Robert fuhren wie
erhofft den vierten Punkt ein, das 6:3 / 6:1
war zu keiner Sekunde gefährdet. Weiter auf
den ersten gemeinsamen Doppelsieg müs-
sen Christian und Florian warten, auch wenn
das 1:6 / 4:6 nicht schlecht war, gingen die
beiden als Verlierer vom Platz.
Pünktlich zur gemeinsamen Grillrunde zeig-
te sich auch wieder Sonne, so dass wir den
Abend mit einem sehr netten und fairen Geg-
ner verbringen konnten. Danke auch an die
helfenden Hände einiger Spielerfrauen!
ASV Pressewartin der Tennissparte
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Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
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Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Riskantes Spiel mit Billigarmaturen
Tests haben ergeben, dass Billigarmaturen einerseits für
das Trinkwassersystem andererseits für die Gesundheit

für die Benutzer eine Gefährdung darstellen.
Gern beraten wir Sie bei diesem für Sie wichtigem Thema.
Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite.

Angebote solange
der Vorrat reicht

Old- and Youngtimertreff 2019
Ausfahrt

Herzogin-Agnes-Platz auf Dorfstra-
ße � links nächste � rechts Gö-
schenkamp nächste � in die Beik-
horst und am Fleitgraben ��links-
rechts in den Sandförth, 2. � rechts
Finkenweg nächste � Drosselweg
nächste � Amselstieg nächste
�Sandförth nächste � Schafstall-
weg nächste � Ohlen Fladen bis
Dorfstraße �� Dorfstraße bis
Volksbank � Unter den Eichen
nächste � Ackernstraße nächste
� Haferkamp bis Am Bahndamm 2.
� in die Bahnhofstraße bis Küchen-
studio Schiefelbein � hinter dem
Rathaus zum Herzogin-Agnes-Platz

Uetzer Batze lädt zum
Mitternachtsschwimmen
Für Sonnabend, 29. Juni, 19 bis 0 Uhr, lädt
das Naturerlebnisbad Uetze, Bodestraße 11,
in Uetze,  zum 1. Mitternachtsschwimmen
in dieser Saison ein.  Der Kiosk wird den gan-
zen Abend geöffnet haben. Das Bad wird mit
Solarleuchten sowie Kerzen- und Fackel-
schein beleuchtet und die Schwimmer kön-
nen zu schöner Musik ihre Bahnen ziehen.
Die Taucher von der Tauchschule Diveteam
Uetze werden mit Taschenlampen unter Was-
ser ganz besondere Lichteffekte erzeugen.
Die Schwimmaufsicht wird an diesem Abend
von der Uetzer DLRG-Gruppe übernommen.
Der Eintritt kostet für Erwachsene 3 Euro. Für
Dauerkartenbesitzer ist der Eintritt frei.

Seniorennachmittag
Wir treffen uns wieder am 15. Juli 2019 um
15 Uhr im Gemeinderaum der ev. Kirche
Wathlingen. Bei Kaffe und Kuchen und ge-
meinsamen Spielen wollen wir den Nachmit-
tag verbringen. Gäste sind herzlich willkom-
men. Ihre Giesela Eggert

RUND UM TECHNIK & SICHERHEIT
SF Sicherheit FSF Sicherheit FSF Sicherheit FSF Sicherheit FSF Sicherheit Frankerankerankerankeranke

Einbruchmeldeanlagen
Zutrittskontrollsysteme

Brandmeldeanlagen
Videoanlagen

Franke
Breite Horst 9
29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 / 49 37 37
Fax: 0 51 44 / 49 37 38
E-Mail:SFSicherheitstechnik@gmx.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbarWir sind jederzeit für Sie erreichbarWir sind jederzeit für Sie erreichbarWir sind jederzeit für Sie erreichbarWir sind jederzeit für Sie erreichbar
01 73 / 7 90 52 3301 73 / 7 90 52 3301 73 / 7 90 52 3301 73 / 7 90 52 3301 73 / 7 90 52 33

SiTechMitglied im

BHE
BHE

Zertifizierter
Fachbetrieb

Sicherheit – Technik – Kommunikation
Schäferweg 24 A
29225 Celle
Telefon (0 51 41) 48 23 94
Fax (0 51 41) 48 23 92
info@sitech-celle.de

– Einbruchmeldeanlagen
– Funk-Alarmanlagen
– Videoüberwachung
– Rauchwarnmelder nach DIN14676
www.sitech-celle.de
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Kreismeisterschaften des KLV am 15.06.2019 in Celle

„Glasfaserinternet für Nienhagen“ und „Frauen und Rente“ Thema beim letzten
Info-Nachmittag des SoVD Ortsverbandes Nienhagen

Über einen vollen Saal freute sich der SoVD
Ortsverband Nienhagen beim letzten Info-
Nachmittag. SoVD Frauensprecherin Han-
nelore Buls vom Kreisverband Harburg-Land,
stieß mit ihrem Vortrag zum Thema „Plötz-
lich allein – Rente zu klein“ offensichtlich auf
großes Interesse.
Doch vorher informierte Jan Stelzer von der
SVO die Anwesenden über Glasfaserinternet
für Nienhagen. Die SVO als regionaler Grund-
versorger ist seit kurzem in Nienhagen in der
Vorvermarktung für den Glasfaserausbau
aktiv. Die SVO hat zugesagt, dass wenn sich
mindestens 40% der Haushalte bis zum 30.
Juni 2019 für einen Glasfaseranschluss ent-
scheiden, der Ort ausgebaut wird. Jan Stel-
zer wies auch auf die Vorteile des schnellen
Internets für ältere Menschen hin. Der für viele
wichtige Hausnotruf profitier t davon und
auch Telemedizin wird wegen des Ärzteman-
gels auf dem Land in Zukunft durchaus mal
ein Thema sein. Außerdem trage ein Breit-

band-Anschluss zur Wertsteigerung von Im-
mobilien bei; bei jüngeren Hauskäufern ist
dies ein durchaus wichtiges Entscheidungs-
kriterium. In der Dorfstraße 13 im Informati-
onszentrum der SVO kann man sich beraten
lassen. Auch Peter Mahler, Ratsmitglied der
Gemeinde Nienhagen, wies darauf hin, dass,
wenn, nicht noch viel mehr Haushalte mit-
ziehen als die bisherigen 13%, für Nienha-
gen eine ganz große Chance vertan wird.
Hannelore Buls, ehemalige Vorstandsvorsit-
zende des Deutschen Frauenrates und SOVD
Frauensprecherin Harburg-Land machte in
ihrem anschließenden Vortrag deutlich, dass
und warum hauptsächlich Frauen armutsge-
fährdet sind. Zuerst jedoch erklärte sie, wie
eigentlich die Rente funktioniert. An dem
Beispiel eines, sein Leben lang voll erwerbs-
tätigen Mannes und dem einer, mit Unterbre-
chung und später in Teilzeit arbeitenden, Frau
erklärte sie die Auswirkungen von Lücken
und Teilzeitarbeit auf die Höhe der späteren

Rente. Sie ging
zudem auf die
Frauen-Situation
nach Ende einer
Ehe ein und
zeigte die Aus-
wirkungen des
Versorgungs-
ausgleiches bei
Scheidung und
der Witwenrente
bei Tod des Ehe-
par tners auf.
Auch die Mütter-
rente sprach
Hannelore Buls
an.
Dass die Rente
der Spiegel des Erwerbslebens ist, präsen-
tierte Hannelore Buls anhand aktueller Zah-
len. 52% aller Frauen in Niedersachsen ge-
hen einer sozialversicherungspflichtigen Tä-
tigkeit nach und davon die Hälfte in Teilzeit
sowie 18.5% in Minijobs, d.h. nur 25% aller
Frauen haben eine existenzsichere Vollzeit-
beschäftigung. Die allgemeine Entgeltlücke
zwischen Einkommen und späterer Rente be-
trägt 21 %, die Einkommenslücke bei Frauen
im Lebensverlauf beträgt 48,8% des Män-
nereinkommens. Dass die Altersarmut jede
6. Frau, aber nur jeden 8. Mann betrifft, konn-
te man sich nach diesen Zahlen sehr gut vor-
stellen.
Hannelore Buls erklärte, dass der Sozialver-
band Deutschland schon immer auf die Miss-
stände in der Rentenpolitik aufmerksam
macht und sich für eine Verbesserung des
Rentenniveaus einsetzt. U.a. haben (voral-
lem) die Frauen im SoVD zusammen mit an-

deren Orga-
nisationen bereits erreichen können, dass
Mütter und Väter, deren Kinder vor 1992 ge-
boren wurden, zweieinhalb statt bislang zwei
Rentenpunkte angerechnet bekommen. Die
Frauenbeauftragten im SoVD fordern jedoch
die volle Gleichbehandlung der Mütter mit vor
und nach 1992 geborenen Kindern mit 3
Rentenpunkten. Gerne beteiligten sich die
anwesenden Frauen an der Fotoaktion um
zusammen mit Hannelore Buls und der Frau-
ensprecherin des SoVD Ortsverbandes Ni-
enhagen, Roswitha Sartorius, ein Zeichen für
die „Gerechte Mütterrente für alle“ zu setz-
ten.
Der leicht verständliche und sehr informati-
ver Vortrag von Hannelore Buls wurde mit
viel Beifall bedacht und regte beim anschlie-
ßenden gemütliche Beisammensein mit Kaf-
fee, Tee und leckerem Kuchen zu vielen Ge-
sprächen an. Fotos: Hermann Kesselhut

Jan Stelzer von der SVO informierte die
Anwesenden über Glasfaserinternet in
Nienhagen

Referentin Hannelore Buls mach-
te deutlich, dass und warum vor
allem Frauen armutsgefährdet
sind

Roswitha Sartorius, Frauensprecherin des SoVD Ortsverbandes Nienhagen (1.v.r. unten) und
Hannelore Buls, ehemalige Vorstandsvorsitzende des Deutschen Frauenrates und SOVD
Frauensprecherin Harburg-Land( unten 2.v.r.) und die anwesenden Frauen bei Info-Nachmittag des
SoVD Ortsverbandes Nienhagen fordern mit der Fotoaktion die „Gerechte Mütterrente für alle“

Nachwuchsathleten der Leichtathletikabteilung
des SV Nienhagen kämpften in Celle erfolg-
reich um verschiedene Einzelkreismeistertitel.
In der Altersgruppe M09 präsentierte sich
auch in diesem Jahr Nils Andresen wieder in
toller Form. Er konnte seine 3 Einzeltitel er-
folgreich ver teidigen (Weitsprung:4,37m;
50M Lauf: 7,84s; SBall: 34,50m. Moritz
Hähnge, ebenfalls Nienhagen belegte den
zweiten Platz (Weitsprung:3,26m; 50M Lauf:
8,95s; SBall: 19,50m.
In der Altersgruppe M14 waren die beiden
Athleten Jonas Valerian Giese und Simon
Kampel sehr erfolgreich. Im 75 Meter Finale
siegte Jonas Valerian G. in einer tollen Zeit von
11,43 Sekunden vor Simon K. (11,76
Sekunden).Das 60 Meter Finale (Hürden)
konnte Simon K. in einer Zeit von 13,08 Se-
kunden vor Jonas Valerian G. (13,58 Sekun-
den) für sich entscheiden. Im Hochspringfi-
nale siegte ebenfalls Simon K. mit einer Höhe
von 1,38 Meter vor Jonas Valerian G. (Höhe:
1,32 Meter). Das Weitsprung Finale konnte
auch Simon K mit einer Weite von 3,96 Meter
für sich entscheiden. Jonas Valerian G. be-
legte mit einer Weite von 3,79 Meter den drit-
ten Platz. Im Speerwurf Finale belegte Simon
K. mit einer Weite von 20,24 Meter den dritten
Platz. Jonas Valerian G. landete mit einer Wei-
te von 14,97 Meter auf dem vierten Platz.

Im Staffelfinale (4 x75 Meter) männliche Ju-
gend U14  liefen unsere Athleten (Simon
Kampel, Jonas Valerian Giese, Moritz Hähn-
ge und Nils Andresen) eine Zeit von 46,31
Sekunden und belegten einen erfolgreichen
zweiten Platz.
Auch die Mädels des SV Nienhagen zeigten
sich in guter Wettkampflaune. In der Alters-
gruppe W09 siegte im 50 Meter Lauf Finale
Leila Bessel in einer Zeit von 8,24 Sekun-
den. Auch den Weitsprungwettbewerb mit
einer Weite von 3,60 Meter konnte Leila für
sich entscheiden, sowie im Schlagballfinale
konnte sich Leila mit einer Weite von 22,50
Meter den ersten Platz sichern.
In der Altersgruppe W10 im 50 Meter Lauf
Finale erreichte Tessa Luttermann in einer Zeit
von 8,72 Sekunden den dritten Platz. Mira
Howind erreichte  mit einer Zeit von 8,93 Se-
kunden den vierten Platz.
Im Weitsprung Finale sprang Tessa Lutter-
mann mit einer Weite von 3,52 Meter auf den
2. Platz. Mira Howind kam mit einer Weite
von 3,36 Meter auf den 4. Platz. Im Schlag-
ball erreichte Mira Howind mit einer Weite
von 20,50 Meter den 3. Platz, gefolgt von
Alexandra Kazakow mit einer Weite von 19,50
Meter. Tessa kam mit einer Weite von 14,50
Meter auf den 6. Platz.
In der Altersgruppe W11 belegte Clara Harms

im Hochsprung Finale mit 1,24 Meter den
ersten Platz. Mit einer Weite von 3,64 Meter
im Weitsprung sprang  Clara Harms auf den
dritten Platz. Mit einer Zeit von 8,07 Sekun-
den im 50 Meter Lauf erreichte sie zudem
den vierten Platz.
Im Weitsprung kam Lea Sophie Neiß mit ei-
ner Weite von 3,22 Meter auf achten Platz,
sowie Destina Balikci mit einer Weite von
3,01 Meter auf den neunten Platz.
Clara Harms erreichte im Schlagball Finale
mit einer Weite von 25,50 Meter den zweiten
Platz. Destina Balikci kam mit einer Weite von
20,50 Meter auf den fünften Platz. Lea So-
phie Neiß erreichte mit einer Weite von 18,50
Meter den siebten Platz.
Im Staffelfinale weibliche U12 4x50 Meter
belegten unsere Läuferinnen mit einer Zeit von
34,66 Sekunden den zweiten Platz. Es liefen
Tessa Luttermann, Destina Balikci , Mira
Howind und Lea Sophie Neiß
In der Altersgruppe W12 kamen unsere Ath-
letinnen im 75 Meter Finale mit Lily Bessel
mit Zeiten von 12,02 sec. (Platz 6), Lena Goje
12,07 sec (Platz 7) sowie Jette Röper 12,19
sec. (Platz 8) ins Ziel.
Im 60 Meter Hürden Finale belegte Lena Goje
mit 12,98 Sekunden den zweiten Platz. Das
Hochsprung Finale konnte Lena Goje mit einer
Höhe von 1,26 Meter für sich entscheiden.

Im Weitsprung Finale erreichte
Lena Goje mit einer Weite von
3,84 Meter einen erfolgreichen dritten Platz.
Jette Röper kam mit einer Weite von 3,41
Meter auf den fünften Platz. Gefolgt von Lily
Bessel mit einer Weite von 3,34 Meter auf
dem sechsten Platz.
Lena Goje belegte im Kugelstoß Finale mit
einer Weite von 6,12 Meter den zweiten Platz.
Lily Bessel kam mit 5,05 Meter auf den drit-
ten Platz. Jette Röper belegte mit 4,94 Meter
den fünften Platz.
Im Staffelfinale weibliche U14 4x75 Meter
belegten unsere Läuferinnen mit einer Zeit von
45,86 Sekunden den dritten Platz. Es liefen
Lena Goje, Jette Röper, Lily Bessel und Cla-
ra Harms.
In der Altersgruppe W15 im 100m Lauf Fi-
nale belegte Amelie Thieme mit einer Zeit von
14,09 Sekunden vor Julia Kroll (14,78 Se-
kunden) den ersten Platz. Im 80 m Hürden
Finale gewann Julia Kroll in einer Zeit von
18,12 Sekunden sowie das Hochsprung Fi-
nale mit einer Höhe von 1,25 Meter. Auch
das Weitsprung Finale konnte Julia mit einer
Weite von 4,14 Meter vor Amelie Thieme 4,04
Meter für sich entscheiden.
Amelie Thieme belegte im Kugelstoß Finale
mit einer Weite von 7,19 Meter den ersten
Platz.
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Kalihaldenabdeckung

   1. Genehmigung vorzeitigen Baus
der Bauschuttbrechanlage

   2. Wathlinger Gemeinderat will sich Position
der Bürgerinitiative anschließen

1. Wir haben als BI Umwelt bereits im Septem-
ber letzten Jahres darauf hingewiesen, dass
K+S den vorzeitigen Bau der Bauschuttbrech-
anlage für die Kalihaldenab-deckung plant. Sei-
tens des Landesbergamtes (LBEG) ist damals
beschwichtigt worden – und kürzlich ist (mit-
ten im Planfeststellungsverfahren) bereits die

Genehmigung erteilt worden. Die Hürden für
eine Genehmigung des vorzeitigen Baus sind
rechtlich nicht sehr hoch – eine positive Prog-
nose für das gesamte Vorhaben reicht schon
aus. In der Begründung für die Entscheidung
wird allerdings deutlich, wie einfach K+S es
sich hier machen will. Schließlich sind im Erör-
terungstermin Anfang 2019 sehr viele Fragen
offen geblieben. Die vielen Bedenken, u.a. der
Bürgerinitiativen und ihres Gutachters, der un-
teren Wasserbehörde und des Geologen der
Gemeinde Nienhagen konnten nicht ausge-
räumt werden. K+S und LBEG machen aber
keinerlei Anstalten, endlich die Untersuchungen
durchzuführen, die erforderlich sind, um die
Situation unter der Halde zu erforschen. Das
wäre ihre Pflicht! Schließlich gibt es begrün-
dete Anhaltspunkte dafür, dass die Kalihalde
Kontakt zum Grundwasser hat. Stattdessen
sollen mit der vorzeitigen Errichtung der Brech-
anlage offenbar Fakten geschaffen werden.
Die Begründung der Genehmigung ist mehr
als deutlich auf die Interessen von K+S aus-
gerichtet. Geradezu skandalös ist, dass sich
das LBEG über die fachbehördliche Ableh-
nung durch die untere Wasserbehörde ein-
fach hinwegsetzt. Damit stellt sich erneut die
Frage nach der Unabhängigkeit des LBEG und
nach der Rolle von Umweltminister Lies, der
die Fachaufsicht über das LBEG hat.

Die Gemeinde und die Samtgemeinde könnten
und sollten wegen Verstoßes gegen ihre Pla-
nungshoheit Klage erheben. Ein Eilantrag ist
allerdings nicht erforderlich -  gegebenenfalls
muss K+S eben alles wieder abreißen.
Die Bürgerinitiativen Umwelt Uetze und Wath-
lingen stimmen derzeit mit ihrem Rechtsan-

walt das weitere Vorge-
hen ab.
2. Vertreter der BI Umwelt
Wathlingen sind am
11.06.2019 anlässlich
der Sonder-Ratssitzung
zu der Genehmigung der
Brechanlage einer Einla-
dung in den Gemeinderat
Wathlingen gefolgt, um
über das weitere Vorge-
hen bezüglich der Kalihal-
denabdeckung zu spre-
chen. Wir haben aus dem
Gespräch mitgenommen,
dass sich Bürgermeister
und Gemeinderat der Po-
sition der Bürgerinitiative
anschließen wollen und
sich gegen die Haldenab-
deckung aussprechen.

Das finden wir positiv - und erwarten jetzt ent-
sprechende konsequente und eindeutige
Beschlüsse, die geeignet sind, die Deponie
zu verhindern.
Über die klaren Anträge der Grünen im Gemein-
derat, Grundstücke und Flutungswasserleitung
abschließend nicht zur Verfügung zu stellen
sowie den Vertrag über die Leitung zu kündi-
gen, soll erst in der Sitzung am 24.06. entschie-
den werden. Vorher soll die Rechtsanwältin die
Anträge prüfen. Wir wissen allerdings nicht, was
es da noch zu prüfen gibt und haben deutlich
gemacht, dass Landesbergamt und K+S jetzt
Klartext geschrieben werden muss!
Leider ist bei einigen Parteien und Fraktio-
nen nach wie vor unklar, wie sie zu der grund-
sätzlichen Forderung nach Verhinderung der
Abdeckung und nach Beseitigung der Hal-
de stehen. Wir meinen, dass sich die Politik
nach Jahren der Diskussion den Bürgern ge-
genüber endlich konkret erklären muss.
Abschließend keine Gemeindegrundstücke
für die K+S Deponie!
Wir werden die weitere Entwicklung aufmerk-
sam verfolgen. Holger Müller

Von K+S benötigte Grundstücke der Gemeinde sollen laut aktuellem
Ratsbeschluss nur bis zu einer Genehmigung der Haldenabdeckung
nicht zur Verfügung gestellt werden – das reicht nicht! Unser Rechts-
anwalt hat uns bestätigt, dass sie abschließend verweigert werden
sollten. Sogar die Rechtsanwältin der Gemeinde Wathlingen hat sich
am 11.06. so geäußert.
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Nienhäger Triathleten greifen wieder an

Tennis für jedermann
TC Wathlingen bietet zusätzliche
kostenlose Schnupperstunden an

JSG Wathlingen/Großmoor U12
Wir machen es spannend

Die gut gelaunte Mannschaft, v.l. Kjara Reckmann,Janina
Schmid, Timon Krüger, Mattis Bleich, Jakob Nitz, Roman Gelin

Massenstart, im Vordergrund Janina Schmid

Im Rahmen der Schülerserie Süd des Triath-
lonverbandes Niedersachsen fand am
15.6.2019 bei besten äußeren Bedingungen
der dritte Wettkampf dieser Saison für das
junge Nienhäger Team statt. Mit 5 Sportlern
reiste der SV Nienhagen in Lehrte an, um sich
einmal mehr der anspruchsvollen Kombina-
tion aus Schwimmen, Laufen und Radfah-
ren zu stellen.
Als erste ging Kjara Reckmann (Jg 2006) bei

den Schülerinnen A (400 m
Schwimmen-10 Km Rad-2 Km
Laufen) an den Start. Nachdem
ihre Konkurrentin vom Bremer
Schwimmverein nach dem
Schwimmen vorne lag, konnte
Kjara nach einer Energieleistung
am Ende der Radstrecke als
Führende das abschließende
Laufen in Angriff nehmen. Die
Anstrengung forder te jedoch
ihren Tribut und Kjara musste
sich am Ende knapp geschla-
gen geben. Mit fast vier Minu-
ten Vorsprung vor der Drittplat-
zierten gewann sie in 36:15 min
die Silbermedaille.
Bei der männlichen Jungend B
(400 m Schwimmen-10 Km
Rad-2 Km Laufen) gingen

gleich 3 Athleten des SV Nienhagen an den
Start. Hierbei zeigte Timon Krüger (Jg 2004)
gleich vom Start an eine hervorragende Leis-
tung: als Erster nach dem Schwimmen ging
er auf die Radstrecke, auf der er nur den spä-
teren Sieger vorbeiziehen lassen musste.
Nach einem guten abschließenden 2 km Lauf
erkämpfte er sich in 35:22 min einen ver-
dienten 3. Platz. Sein Teamkollege Jakob Nitz
(Jg 2005) zeigte in allen 3 Teildisziplinen eine

starke Leistung. Vor allem im Lau-
fen spielte er seine Stärke aus und
erreichte in sehr guten 36:20 min
das Ziel. Dies bedeutete in der End-
abrechnung den 4. Platz. Mattis
Bleich (Jg 2005) musste nach ei-
nem sehr guten Schwimmen (Platz
2) und dem anspruchsvollen Rad-
fahren auf der abschließenden
Laufstrecke etwas Federn
lassen. Am Ende belegte er
den 8. Platz in einer Zeit von
37:54 min.
Als letzte aus dem Nienha-
gener Team star tete Janina
Schmid (Jg 2003) auf die
Strecke. Die 15-jährige
Schülerin aus Celle, die in
diesem Jahr ihre erste Tri-
athlonsaison überhaupt ab-
solvier t, star tete in der
weiblichen Jugend A (400
m Schwimmen-10 Km
Rad-2 Km Laufen). In allen
3 Teildisziplinen war sie die
schnellste Triathletin in ihrer Altersklasse.
Mit großem Vorsprung beendete sie in
38:15 min als überlegene Siegerin den
Wettkampf.
Verstärkt und bereichert wurde das Nienha-

gener Team durch den französischen Aus-
tauschschüler Roman  Gelin, der für das
Hölty-Gymnasium startete und in seiner Al-
tersklasse der männlichen Jugend A den 2.
Platz belegte.

Timon Krüger auf der
Laufstrecke Kjara Reckmann beim Wechsel

Die etwas größeren Nachwuchskicker emp-
fingen am Mittwoch nach Pfingsten die U12
des TuS Eversen-Sülze auf dem Sportplatz in
der Kolonie. Aufstieg in die Kreisliga und Staf-
felsieg waren noch nicht entschieden, so daß
die SunnyBoys Zuschauern und Freunden zei-
gen wollten, daß sie es wirklich WOLLEN und
auch spannend machen können. Vor dem
Spiel gab es zunächst eine Spende der „Gro-
ßen“ aus der Zwoten des VfL Wathlingen so-
wie eine kleine Ansprache des neuen Trainer-
teams. Easy Plot aus Wathlingen überreichte
zudem die passenden T-Shir ts mit dem
Schriftzug „Wir machen´s spannend – Kreis-
liga 19/20“. Anschließend ging es auf den
Rasen, und hier zeigten die Jungs, daß sie es
auch ernst meinen. Die Gäste aus dem Nord-
kreis erhielten klare acht Tore, jedoch kaum
Konterchancen und gratulierten schließlich fair
nach vierzehn Spieltagen zum verdienten Staf-
felsieg und Aufstieg in die Kreisliga. Hier wer-
den in der kommenden Saison ein paar neue
Herausforderungen auf die Sunny Boys zu-
kommen. Mit 30 Punkten und 67:10 Toren in

dieser Saison haben sie schon einmal ein
Statement gesetzt. Trainer Peter Ewers be-
dankte sich glücklich bei seinem tollen Team,
unter Anderem Torwart „Krake“ Felix, der mit
lediglich 10 Gegentreffern seinen Kasten sau-
ber hielt und damit einige Spiele zu Null been-
den half, Libero Patrick, der mit so manchen
Abwehraktionen die Schiris wie auch seine
Gegenspieler forderte, Mittelfeldchef Jona, der
öfter auch mal seine Mitspieler leicht zurecht
weisen mußte, „Ronaldo“ Jalal im Sturm, der
so manchen Gegenspieler verzauberte, und
und und. Das Trainerteam bedankt sich auch
an dieser Stelle noch einmal bei allen Eltern,
Unterstützern und Fans und ganz besonders
natürlich bei den SunnyBoys für eine klasse
Saison und eine tolle Teamleistung!
Die Freude ist auch ganz auf unserer Seite.
Mit einem fröhlichen und zuversichtlichen
Glück Auf! für ALLE, besten Gesundheits-
und Wetterwünschen für den Sommer so-
wie großem Dank an alle „Informanten“ ver-
abschiedet sich für heute Ihr/Euer Presse-
wart Matze Matern

Staffelsieger und Aufsteiger in die Kreisliga – JSG Wathlingen/Großmoor U12

Der TC Wathlingen hält seine Pforten auch für
Nicht-Mitglieder weiter offen. Der Verein bie-
tet am Freitag, 28. Juni, von 17 bis 19 Uhr
eine weitere Möglichkeit, um Tennis kosten-
los auszuprobieren. Wer Lust hat, an einem
Schnuppertraining unter der Leitung von Udo
Dolla teilzunehmen, sollte sich diesen Termin
dick im Kalender anstreichen. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich, mitzubrin-
gen ist lediglich Sportbekleidung. Schläger und

Bälle werden vom Verein gestellt. Wer an die-
sem Tag verhindert ist, kann mit Udo Dolla
unter der Handynummer 0177-5622033 auch
andere Termine für ein Schnuppertraining ver-
einbaren. "Dieses Angebot richtet sich sowohl
an Neu-, Quer- oder Wiedereinsteiger jeden
Alters. Wir würden uns sehr freuen, möglichst
viele Tennisinteressierte auf unserer Anlage
begrüßen zu dürfen", erklärt der TCW-Vorsit-
zende Andreas Ziegner.

v.l.n.r.: Tony Backhaus / Geschäftsführer Xental Celle, Goran, Zahnarzt
Herward Piper, Jannik, Geschäftsführer Debomed GmbH Sascha Wüthrich

Sponsoring - Mundschutz für Sportler
Seit mehr als 30
Jahren stehen
die Unterneh-
men der Depita
Unternehmens-
gruppe für tech-
nischen For t-
schritt, Nachhal-
tigkeit und inno-
vative Konzepte.
Die Depita Unter-
nehmensgruppe
ist ein Firmen-
verbund von Un-
ternehmen für Be-
ratung, Produkte
und Dienstleistun-
gen in den Gebie-
ten Zahnmedizin,
Zahnersatz, Zahn-
technik, Kieferor-
thopädie und Me-
dizintechnik sowie
Kleinst-Prototy-
penbau mit Sitz in
Nienhagen.
In Kooperation mit
unserer Einkaufsgesellschaft Debomed
GmbH, unserem Labor Zahntechnik Xental
Celle und unserer angeschlossenen Zahn-
arzt Praxis Piper hier in Nienhagen haben
wir zwei Wettkämpfern je einen Mundschutz
gesponser t.
Alle Leistungen wurden in unserer Gruppe
bereit- bzw. hergestellt: von der Debomed das
Material, die Zahntechnik Xental Celle die

Zahntechnische-
Leistung über-
nommen und den
Mundschutz pro-
duziert und Zahn-
arzt Herward Piper
hat die beiden jun-
gen Spor tler mit
der zahnärztlichen
Leistung versorgt.
Goran und Jannik
trainieren mit De-
bomed Geschäfts-

führer Sascha Wüthrich zusammen im Muay
Thai Gym Chang  – www.chang-gym.de
Beide sind aktive Wettkämpfer in der
Kampfspor tar t Muay Thay / Thaiboxen,
welche zu den weltweit härtesten Kampf-
techniken gehört.
Zurzeit absolvieren sie C-Klasse Kämpfe und
stehen vor dem Aufstieg in die B-Klasse, mit
dem Ziel in der A-Klasse zu kämpfen.
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1. FC Lokomotive Leipzig kommt gegen den VfL Wathlingen zum Stehen
U9 sammelt wichtige Erfahrungen beim Turnier in Hamburg

Die jungen Wilden um Trainer Lars und Mi-
chel haben zwei aufregende aber auch an-
strengende Wochen hinter sich. Bevor am
Pfingstwochenende das große Highlight
auf dem Programm stand, mussten die Kali-
kicker zunächst einmal in der Liga beim TSV
Wietze antreten. In einem sehr torreichen
Spiel trennten sich beide Mannschaften am
Ende schiedlich friedlich mit 5:5. Damit konn-
te man den 10. Punkt in der höchsten Spiel-
klasse einfahren. Die Tore für den VfL erziel-
ten: 2x Leon, 2x Finn und Cosmo.
Gegen Wietze spielten: Till, Anass, Cosmo,
Liam, Ioannis, Leon, Finn, Mathäus, Joris,
Alexander, Lucas
Vier Tage später ging es dann endlich mit 12
Spielern, fünf Geschwisterkindern und 18
Erwachsenen Richtung Hamburg. Zunächst
einmal wurde am Vormittag das Quartier auf
dem Campingplatz Tostedt eingerichtet. An-
schließend ging es weiter zur Sportanlage
des Harburger Turnerbunds. Hier wartete mit
26 Mannschaften verteilt auf drei Kunstra-
senplätze ein sehr starkes Teilnehmerfeld auf
unsere U9. Namhafte Vereine wie z.B. Ham-
burger SV, FC St. Pauli, 1. FC Lokomotive
Leipzig, Wattenscheid 09, Hessen Kassel, FC
Magdeburg oder Altona 93 hatten ihren Nach-
wuchs zu diesem Turnier angemeldet. Die
jungen Kicker aus dem kleinen Dorf Wathlin-
gen mussten in der Gruppe C gegen Eintracht

Dortmund, Sport Club Staaken E.V., SC Als-
tertal Langenhorn, KSV Baunatal, Harburger
Turnerbund und 1. FC Lokomotive Leipzig
spielen.  Da wir mit Abstand das jüngste
Team im Turnier stellten (es waren fünf U8
Spieler dabei), kamen wir spielerisch zum Teil
an unsere Grenzen. Einige Mannschaften
zeigten einen tollen Fußball auf höchstem
Niveau. Am Ende des Tages konnten wir uns
nur für den Bronze-Cup qualifizieren. Kaputt,
aber um viele tolle Eindrücke reicher ging es
zurück zum Campingplatz. Gemeinsam ließ
man bei einer Bratwurst und Apfelschorle den
Abend ausklingen. Mit der Mannschaft des
VfL Eintracht Hannover, die ihre Zelte neben
unserem Quartier aufgeschlagen hatte, hat
sich gleich eine tolle Freundschaft gebildet.
Die Finalrunde wurde am Sonntag auf der
Sportanlage des SV Grün-Weiß Harburg aus-
getragen. Im Bronze-Cup musste sich unser
Team gegen die Mannschaften von KSC Hes-
sen Kassel, VfL Eintracht Hannover, SV Net-
telnburg/Allermöhe und wieder gegen Loko-
motive Leipzig durchsetzen. Erneut standen
zwei Kunstrasenplätze zur Verfügung. Wie
bereits schon am Samstag war auch in der
Bronze-Runde das oberste Ziel des Trainer-
gespanns, allen Kindern Spielpraxis zu ge-
ben. Schließlich stand ja auch der Spaßfak-
tor im Vordergrund. Die Aufstellungen wur-
den somit munter durchgewechselt. Da auch

hier das Spielniveau
weiterhin recht hoch war,

zog man in drei Partien den Kürzeren.
Aber was war gegen Lokomotive Leip-
zig los? In der Gruppenphase mussten
sich die Blau-Weißen noch knapp mit
1:2 geschlagen geben. In der Endrunde
zeigten die Kalikicker gegen Lok ihr mit
Abstand bestes Spiel und brachten den
Favoriten und späteren Bronzecup-Sie-
ger aufs Abstellgleis. Mit einer sehr
kämpferischen Leistung konnten wir
das Spiel mit 1:0 für uns entscheiden.
Damit waren wir an diesem Tag das ein-
zige Team, das gegen Leipzig gewinnen
konnte. Für alle Spieler war dieser Aus-
flug nach Hamburg ein ganz großes Er-
eignis. Tolle Eindrücke wurden mitgenom-
men. So staunten die Jungs nicht schlecht,
als man sich die Kabine mit dem Hamburger
SV teilen musste. Oder der FC St. Pauli in
unserem Beisein eine Spielanalyse abhielt.
Nicht zu vergessen natürlich auch das Zau-
bertor von Leon zum 1:0-Sieg. Wir werden
alle noch viele Jahre von diesen Eindrücken
erzählen. An dieser Stelle noch einmal einen
großen Dank an alle Eltern, die das Abenteu-
er miterlebt und unterstützt haben. Das Tur-
nier gewann übrigens der Sport Club Staa-
ken E.V., die sich im Finale gegen den FC St.
Pauli mit 3:0 durchsetzen konnten.
Folgende Spieler waren in Hamburg dabei:
Joris, Felix, Mathäus, Maddox, Milan, Liam,
Ioannis, Finn, John, Lianna, Lucas und
Leon

Zum Abschluss
einer langen Sai-
son empfing man
am letzten Spiel-
tag den Nach-
wuchs des SV
Garßen. Mit
schweren Beinen
zeigte man sich
am Ende als gute
Gastgeber. Das
Spiel ging un-
glücklich mit 2:3

verloren. Die beiden Tore für den VfL erziel-
te Finn.
Gegen Garßen spielten: Till, Anass, Cosmo,
Liam, Ioannis, Leon, Finn, Mathäus, Juan,
Felix, Joris
Fazit zur Saison 2018 / 2019: Die Mannschaft
hat einen enormen Sprung nach vorne ge-
macht. Einfach eine tolle Entwicklung. Wir
haben mit 10 Pässen angefangen und ha-
ben jetzt aktuell 23 Spieler. Wir haben uns
draußen für die Kreisliga qualifiziert und sind
am Ende das siebtstärkste Team im Land-
kreis Celle geworden.  Das 1. Mai-Turnier und
auch das Hallenturnier bei Eintracht Obers-
hagen konnten wir für uns entscheiden. In
der Halle haben wir neben einer U9 zusätz-
lich noch eine U8 gemeldet.  Spielerisch zeig-
ten die jungen Wilden tolle Spiele. So kann
es weitergehen!
„Ein Team ein Ziel“
Am Samstag, dem 22.06., feiert die Mann-
schaft auf dem Sportplatz Kolonie ihren Sai-
sonabschluss.  Ab 09:30 Uhr spielen die U8
und die U9 des VfL gegen zwei Teams von
Eintracht Hannover ein Blitzturnier (GUP-
Cup). Anschließend zeigt das Team, dass
Fußball auch anders gespielt werden kann:
Bubble Soccer steht ab 13:30 Uhr auf dem
Programm. Zusätzlich werden eine Hüpfburg
aufgebaut und eine Tombola mit tollen Prei-
sen angeboten. Zuschauer sind gerne will-
kommen!

Saisonziel akut gefährdet
Klassenerhalt für Herren 40 I nach Sprung an Spitze in Gefahr

Daniel Hergt brachte es wie immer auf den
Punkt. "Wenn wir so weiter machen, werden
wir den Klassenerhalt wohl nicht schaffen",
erklärte der Capitano der Herren 40 I des TC
Wathlingen nach dem 5:1-Erfolg gegen den
SC Wietzenbruch. Durch diesen Sieg kletter-
te der Aufsteiger mit nunmehr 6:2 Punkten
an die Spitze ihrer Bezirksklassen-Staffel.
Damit ist das Saisonziel, in dieser Liga zu
bleiben, zwei Spieltage vor Schluss in akuter
Gefahr. "Aber wir spielen ja noch gegen Burg-
dorf. Die haben auch erst zwei Minuspunkte.
Da wird es für uns äußerst schwierig zu punk-
ten", meinte Hergt.
Die Bilanz der Mannschaft ist umso erstaunli-
cher, da sie großes Verletzungspech hat und
nur einmal in Bestbesetzung antreten konnte.
Gegen Wietzenbruch musste die etatmäßige
Nummer eins, Oliver Schreiber, wegen anhal-
tender Rückenprobleme erneut auf einen Ein-
satz im Einzel verzichten. Zu allem Überfluss
verletzte sich erneut auch noch die Nummer
zwei, Andreas Ziegner, der sich nach nur drei
absolvierten Spielen das Knie verdrehte und
seine Partie bei 2:1-Führung gegen Christian
Schoof aufgeben musste. Dem TCW spielte
allerdings in die Karten, dass auch die Gäste
auf ihre etatmäßige Nummer zwei und Num-
mer drei verzichten mussten, sodass praktisch
wieder Chancengleichheit bestand.
In den Einzeln sah es zunächst nach einer
Punkteteilung aus. Steffen Jürgens lag ge-
gen Torsten Jeschke bereits mit 3:6, 1:4
hinten und bestritt bis dato nach eigenem
Bekunden sein "schlechtestes Match" in sei-
ner rund 60-jährigen Punktspiel-Historie.
Glücklicherweise fand er gerade noch recht-
zeitig wieder in die Spur und drehte die Par-

tie trotz deutlich sichtbaren Erschöpfungs-
symptomen noch: 3:6, 7:5, 6:3. Stefan
Barsch dominierte an Position drei zunächst
gegen Andreas Leihbacher, der aufopferungs-
voll kämpfte und fast jeden Ball zurückbrach-
te. Nichtsdestotrotz ging der erste Satz mit
6;2 an den Wathlinger. In Durchgang zwei war
dann aber der Wietzenbrucher ständig in
Front. Stefan Barsch musste zwei Satzbälle
abwehren und behielt letztlich mit 7:5 die
Oberhand. Keine Mühe hatte Daniel Hergt, der
gegen Volker Wienecke mit fast fehlerfreiem
Tennis dominierte (6:1, 6:0).
So ging es mit einer komfortablen 3:1-Füh-
rung in die Doppel, der erhoffte Punktgewinn
war bereits eingetütet. Doch es kam noch
besser. Oliver Schreiber/Steffen Jürgens lie-
fer ten im Einser-Doppel gegen Christian
Schoof/Torsten Jeschke eine Top-Vorstellung
ab (Steffen Jürgens sprach in gewohnter
Bescheidenheit sogar von einer Weltklasse-
Leistung seinerseits) und gewannen überra-
schend deutlich mit 6:2, 6:2. Damit war der
Sieg in trockenen Tüchern. Das Sahnehäub-
chen obendrauf setzten Stefan Barsch/Dani-
el Hergt, die Andreas Leihbacher/Volker Wi-
enecke mit 6:4, 6:3 bezwangen.
Die beiden anderen Erwachsenenteams des
TCW mussten hingegen Niederlagen einste-
cken - allerdings erwartungsgemäß. Die Da-
men 40 verloren ihr Heimspiel in der Bezirks-
klasse gegen den verlustpunktfreien Spitzen-
reiter TuS Erbstorf mit 2:4. Dabei ging es
schnell: Jedes Match wurde glatt in zwei Sät-
zen entschieden. Für Wathlingen punktete
Antje Jürgens (6:0, 6:1 gegen Susanne Lo-
renzen) im Einzel sowie auch im Doppel zu-
sammen mit Anna Moor, die nach längerer

Verletzungspause ihr
erfolgreiches Come-
back gab (6:3, 6:1 ge-
gen Martina von Holt/
Silke Eilmann).
Auch die Geschichte
der Partie der Herren 40
II in der Regionsklasse
beim TSV Neuenkir-
chen II ist schnell er-
zählt. Ohne ihre Num-
mer eins Stefan Thäs-
ler stand das Team auf
verlorenem Posten.
Beim 1:5 war der Drops
bereits nach den Ein-
zeln gelutscht, alle vier
Matches gingen deut-
lich in zwei Sätzen verloren. Wesentlich bes-
ser lief es in den Doppeln. Jens Ehrenberg/
Jürgen Menzel trumpften hier auf und holten
den verdienten Ehrenpunkt für den Aufsteiger
(6:3, 6:1 gegen Dirk Hoffmann/Marcel Linne-
mann). Auch Waldemar Moor/Stephan Hübe-
ler schlugen sich wacker, mussten aber am
Ende ihren Gegnern zum Sieg gratulieren (1:6,
6:3, 2:6 gegen David Schröder/Eike Gebers).
Erfreuliches gibt es aus dem Jugendbereich
zu berichten. Die Junioren C feierten in der
Regionsliga ihren ersten Sieg und schlugen
den VfL Westercelle III deutlich mit 3:0. Mal-
te Hildebrandt (6:3, 6:2 gegen Leo Crolly)
und Malte Jungeblut (7:6, 6:2 gegen Niklas
Willamowski) spielten stark auf und sorgten
bereits nach den Einzeln für die beiden Punk-
te. Das Ganze krönten sie dann noch zusam-
men im Doppel (6:1, 6:3 gegen Leo Crolly/
Niklas Willamowski).

Dem standen die Junioren B in nichts nach
und landeten im fünften Spiel den dritten Sieg.
Beim 2:1-Erfolg beim TC Winsen verteilte
Leonard Wazynski in seinem Einzel sogar die
"Brille" (6:0, 6:0 gegen Nick Riefenstahl). Im
Doppel brachten dann Matti Trumtrar/Leo-
nard Wazynski den Sieg unter Dach und Fach
(6:4, 6:3 gegen Wiktor Szybaj/Nick Riefen-
stahl). "Großes Kompliment an die beiden
Siegerteams. Das waren hervorragende Leis-
tungen", lobte TCW-Jugendwart- und trainer
Waldemar Moor.
Die Junioren A (0:3 gegen TC Rot-Weiß Cel-
le) und die U8-Talentinos (2:18 gegen TV GG
Ramlingen-Ehlershausen) gingen leider leer
aus. Bei den U8-Talentinos schaffte Philipp
Harms aber immerhin einen Satzgewinn, die
Junioren A mit Justus Flindt/Maximilian Wa-
zynski verloren ihr Doppel nach har tem
Kampf äußerst unglücklich (6:7, 7:5, 6:10).

Dieses Team gehört eigentlich in die "Verbandsliga" - allerdings nur
angesichts der Verletzungsmisere: Die Herren 40 I mit (von links)
Stefan Barsch, Oliver Schreiber, Steffen Jürgens, Daniel Hergt, Björn
Meißner und Andreas Ziegner. Es fehlt Stefan Günther.

Teambesprechung zwischen den Zelten Wathlingen zeigte in Hamburg Flagge

Der Spaßfaktor stand im Vordergrund
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